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Traditionelles Treffen der amtierenden und ehemaligen  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

240 Gäste beim VdK-Informationstag in Königsbronn

Zahlreiche	 amtierende	 und	 ehemalige	
Ratsmitglieder	folgten	in	der	vergangenen	
Woche	 der	 Einladung	 von	 Bürgermeister	
Michael	 Stütz	 zum	 traditionellen	 Treffen.	
Zum	 ersten	 Mal	 waren	 auch	 ehemalige	
Mitarbeiter	eingeladen.

Zu	 Beginn	 des	 Abends	 stand	 eine	 Füh-
rung,	moderiert	von	Engelbert	 Frey,	durch	
den	historischen	Flammofen	auf	dem	Pro-
gramm.	 Beim	 anschließenden	 Gedanken-
austausch	 in	 der	 Schulmensa	 berichtete	
Bürgermeister	 Michael	 Stütz	 über	 abge-
schlossene,	 aktuelle	 und	 anstehende	 Pro-
jekte	 in	der	Gemeinde:	Aktuell	 vom	Neu-
bau	 des	 Paul-Reusch-Kindergartens	 und	
von	den	Baumängeln	der	Ostalbhalle,	die	in	
absehbarer	Zeit	geschlossen	werden	muss.

Als	 anstehende	 Projekte	 nannte	 Bürger-
meister	 Michael	 Stütz	 die	 Sanierung	 der	
Itzelberger	 Turnhalle,	 der	 Herwartstein-
halle	 sowie	ein	Konzept	 für	eine	weitere	
Nutzung	des	„Rössle“-Areals.

Ausgerichtet	wurde	der	Nachmittag	durch	
den	 VdK-Ortsverband	 Königsbronn	 mit	
Unterstützung	des	Ortsverbandes	Großku-
chen	 und	 der	 Handballspielgemeinschaft	
Königsbronn/Oberkochen.		

Engelbert	Frey	überbrachte	die	Grüße	des	
verhinderten	Bürgermeisters	Michael	Stütz	
und	ging	auf	die	Zusammenarbeit	mit	dem	
VdK	vor	Ort	ein,	die	im	Besonderen	durch	
die	Sprechstunde	der	Vertrauensperson	für	
Behinderte,	Hermann	Widmann,	zum	Aus-
druck	kommt.

Der	 VdK	 als	 überparteiliche	 und	 lösungs-
orientierte	 Institution	 für	 soziale	 Gerech-
tigkeit	gerade	auch	aktuell	im	Pflegeberich	
mit	der	Aktion	„Pflege	macht	arm“,	sozial-
rechtliche	Beratung	und	Vertretung	durch	
Sozialrechtsreferenten	waren	weitere	The-
men	der	Veranstaltung.

Der	 Demenzberater	 und	 Humortherapeut	
Markus	Proske	sprach	humorvoll	 Themen	
des	Alters	 im	Alltag	an,	zeigte	aber	auch	
Handlungsalternativen	auf.	

Abgerundet	wurde	der	Nachmittag	durch	
den	Shanty-Chor	aus	Heidenheim	mit	See-
mannsliedern.

Foto: Hartmut Pflanz

Foto: Reiner Hahn
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Ärzte-Notdienst

Tel.	9625-0	·	Fax	9625-27
E-Mail:	rathaus@koenigsbronn.de	
Internet:	www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag,	Dienstag,	Mittwoch,	Freitag,
8.00	Uhr	–	12.00	Uhr
Mittwoch,	14.30	Uhr	–	17.30	Uhr
Donnerstag,	7.30	Uhr	–	12.00	Uhr
14.30	–	16.00	Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag	–	Freitag,	8.30	Uhr	–	12.00	Uhr	
Mittwoch,	14.30	Uhr	–	17.30	Uhr
Donnerstag,	14.30	Uhr	–	16.00	Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister  
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim	am	Albuch,	Forststr.	2	
(Eingang	Rückseite	der	Raiffeisenbank)	
Tel.	07329/919007
Fax	07329/1643
E-Mail:
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin  
erreichen	Sie	an	Wochenenden,	Feiertagen	
(durchgehend	24	Stunden)	sowie
Montag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Dienstag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Mittwoch	 von	12.00	bis	8.00	Uhr
Donnerstag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Freitag	 von	16.00	bis	8.00	Uhr
immer	unter	Tel. 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: 
docdirekt	–	Kostenfreie	Onlinesprechstunde	
von	 niedergelassenen	 Haus-	 und	 Kinder-	
ärzten,	nur	für	gesetzlich	Versicherte	unter	
Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten
Montag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Dienstag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Mittwoch	 von	15.00	bis	22.00	Uhr
Donnerstag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Freitag	 von	17.00	bis	22.00	Uhr
Samstag	 von			8.00	bis	22.00	Uhr
Sonntag	 von			8.00	bis	22.00	Uhr
Feiertags	 von			8.00	bis	22.00	Uhr	
unter	Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet	sich	im	Eingangsbereich	des	Klini-	
kums	Heidenheim,	Schlosshaustraße	100,	
89522	Heidenheim	(roter	Eingang	auf	der	
linken	Seite).
In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall): 
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb	 der	 Öffnungszeiten)	 jeweils	
von	8.30	Uhr	bis	8.30	Uhr.

Donnerstag, 24.10., 
Rathaus-Apotheke,	
Am	Rathaus	11,	Heidenheim

Freitag, 25.10., 
Brenz-Apotheke,	
Lange	Straße	9,	Herbrechtingen

Samstag, 26.10., 
Schloss-Apotheke,	
Hauptstraße	51,	Heidenheim

Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn 
am Samstag, 26.10., 
von 8.30 – 12.30 Uhr geöffnet

Sonntag, 27.10., 
City-Apotheke,	
Grabenstraße	16,	Heidenheim

Montag, 28.10., 
Steinhirt-Apotheke,	
Hauptstraße	17,	Steinheim

Dienstag, 29.10., 
Kapell-Apotheke,	
Kapellstraße	1,	Heidenheim

Mittwoch, 30.10., 
Hohe-Wart-Apotheke,	
Grundweg	3,	Herbrechtingen

Donnerstag, 31.10., 
Sonnen-Apotheke,	
Bühlstraße	20,	Heidenheim

kann	unter	Tel.	0711/7877777	
abgefragt	werden.

Für	Notfälle	wenden	Sie	sich	bitte	an	Ihren	
Haustierarzt.

Ökumenische	 Sozialstation	 Heidenheim	
Tel.	07321/9866-0

Irene	Dominicus,	Tel.	4247	
Irmgard	Hieber,	Tel.	5760

(Dieser	Dienst	ist	kostenlos)
So	erreichen	Sie	uns:	 Tel.	0170/8481912	
Ulrike	Fries,	Tel.	4424
Claudy	Frey-Rathgeb,	Tel.	7253

Tel.	08000/11616

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Öffnungszeiten

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Zahnärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Tierärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn

Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen

Hospizgruppe Königsbronn
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Schwarzes Brett

Veranstaltungen von 25. Oktober bis 01. November 2019

Freitag, 25. Oktober
09.00	Uhr	 Schwäbischer	Albverein	OG	Zang,	Pflanzaktion,	Raiffeisenbank	Zang
13.00	Uhr	 	Schwäbischer	Albverein	OG	Königsbronn,	Freitag-Wandertreff	nach		

Heubach,	Treffpunkt:	Altenwohnheim	Daimlerstraße
18.00	Uhr	 VdK-Ortsverband	Königsbronn,	Stammtisch,	Café	„Seeblick“

Mittwoch, 30. Oktober
18.00	Uhr	 Zukunftsoffensive,	Kunkelstube,	Gasthaus	„Torstube“
18.30	Uhr	 	Ökumenische	Nachbarschaftshilfe,	Gesprächsrunde,		

evangelisches	Gemeindehaus

Donnerstag, 31. Oktober
19.30	Uhr	 	Evangelische	Kirchengemeinde,	Gottesdienst	zum	Reformationstag,	

Klosterkirche

Freitag, 01. November
10.00	Uhr	 	Katholische	Kirchengemeinde,	Eucharistiefeier	mit	anschließendem		

Gräberbesuch,	Aussegnungshalle	Itzelberg

Abfallkalender

Folgende Abfuhrtermine finden in  
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg 
und Zang statt.

Samstag,	02.	November
Gelber Sack

Öffnungszeiten
Wertstoff-Zentrum,	Wiesenstraße:		
Dienstag	von	13.00	Uhr	–	18.00	Uhr
2.	Samstag	im	Monat	von	8.00	–	11.30	Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen 
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
bereit.

28. Oktober – 14. November
Wiesenhof Itzelberg, 
Fam.	Rudi	Konold,	
Wäldlesacker	1,	Königsbronn

04. November – 27. November
Café „Seeblick“, 
Uferstraße	3,	Königsbronn

Wer macht wann Betriebsferien

Gefunden / Verloren

Gefunden:

·	 1	Frauenarmbanduhr
·	 1	Geldbetrag
·	 Schlüssel	
·	 Rucksack	dunkelrot	mit	Aufschrift	
·	 Pflegeprodukte	von	Weleda

Zugelaufen:

·	 Katze	weiß/grau	in	Itzelberg
	

Aus der Schule in die Schule:

Berufsziel Lehrer – 
Schönster Beruf der Welt

Nach dem Abi die Seiten wechseln? Die Lehrertätigkeit zählt für viele  
Abiturienten nach wie vor zu den interessantesten beruflichen Optionen. 
Lehramt ist viel mehr als Unterrichten – überzeugt euch selbst!

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Aalen bietet  
die Möglichkeit, sich wichtige Informationen zu Inhalten und Möglichkeiten 
des Studiengangs „Lehramt“ einzuholen.
Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten natürlich für persönliche 
Fragen zur Verfügung.

Wann:  12. November 2019
Beginn: 18.00 Uhr
Wo: Theodor-Heuss-Gymnasium Aalen – in der Aula   

Themen & Referenten:
Markus Zeller – Berater für akademische Berufe/
Agentur für Arbeit Aalen
 Traumberuf Lehrer? 
OStR Marc Lamche – Universität Ulm
 Lehramt Gymnasium
Dipl.-Psych. Britta Fuchs – Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch Gmünd
 Lehramt Grundschule und Sekundarstufe I
Linda Miltner – ehem. Studierende an der 
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg 
 Lebenswege – Bericht aus der Praxis 

Freie Ausbildungsplätze
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Symposium über den Umgang 
mit der Sprache

Man wird ja wohl noch sagen dürfen 

Samstag, 14. Dezember 2019
09.00 Uhr bis 15.45 Uhr
Hammerschmiede Königsbronn
(Herwartstraße 2, gegenüber der 
Georg Elser Gedenkstätte)

Namhafte Historiker beim diesjährigen 
Seminar der Elser-Gedenkstätte
Auch	 in	 diesem	 Jahr	 greift	 die	 Georg	 El-
ser	 Gedenkstätte	 gemeinsam	 mit	 der	
Landeszentrale	 für	 politische	 Bildung	 Ba-
den-Württemberg	und	dem	Verein	„Gegen	
Vergessen	 –	 Für	 Demokratie“	 in	 einem	
Seminar	ein	hochaktuelles	Thema	auf:	Es	
geht	um	den	Umgang	mit	der	Sprache.

Im	 Internet,	 auf	 den	 Schulhöfen,	 aber	
auch	 in	 Parlamenten	 erleben	 wir	 eine	
Verrohung	der	 Sprache.	Diskriminierende,	
menschenverachtende	 und	 hasserfüllte	
Äußerungen	erobern	öffentliche	Debatten	
auf	eine	Weise,	wie	das	noch	vor	wenigen	
Jahren	unvorstellbar	schien.

Wie	reagieren?	Diese	Frage	stellt	sich	nicht	
nur	in	der	politischen	Auseinandersetzung	
und	 auf	 strafrechtlicher	 Ebene.	 Sie	 ver-
weist	 im	Umgang	mit	 Heranwachsenden	
auf	eine	Aufgabe	von	grundsätzlicher	Be-
deutung:	Wie	können	Kinder	und	Jugend-
liche	 zu	 einer	 respektvollen	 und	 demo-
kratischen	Kommunikationskultur	befähigt	
werden?

Die	Georg	Elser	Gedenkstätte	Königsbronn	
greift	 das	 Thema	 bei	 ihrem	 diesjährigen	
Symposium	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	
Landeszentrale	 für	 politische	 Bildung	 Ba-
den-Württemberg	und	dem	Verein	„Gegen	
Vergessen	 –	 Für	 Demokratie	 e.V.“	 auf.	 In	
Vorträgen	und	in	einem	Podiumsgespräch	
werden	 die	 Handlungsfelder	 und	 Hand-
lungsmöglichkeiten	aus	unterschiedlichen	
Perspektiven	beleuchtet:

Dr. Nicola Wenge,	 die	 wissenschaft-
liche	 Leiterin	 des	 Dokumentationszent-
rum	Oberer	 Kuhberg	Ulm	e.	 V.,	 stellt	 das	
bibliothekspädagogische	 Projekt	 „Man	
wird	 ja	 wohl	 noch	 sagen	 dürfen“	 vor.	 Es		
verdeutlicht	 die	 Folgewirkung	 kontami-
nierter	 Begriffe	 wie	 „Volksverräter“	 oder	

„Lügenpresse“	 und	 vermittelt	 Orientie-
rungshilfe	im	Umgang	mit	Hasssprache.

Dr. Herbert Renz-Polster	richtet	den	Blick	
auf	 die	 Kindheit.	 In	 seinem	 neuen	 Buch	
„Erziehung	prägt	Gesinnung.	Wie	der	welt-
weite	Rechtsruck	entstehen	konnte	–	und	
wie	wir	 ihn	aufhalten	können“	 setzt	 sich	
der	Kinderarzt	aus	Oberschwaben	mit	den	
Folgewirkungen	 seelischer	 Nöte	 in	 den	
ersten	Lebensjahren	auseinander.

Prof. Dr. Heidrun Kämper	vom	Institut	für	
Deutsche	 Sprache	 in	 Mannheim	 legt	 im	
einführenden	 Vortrag	 wichtige	 Wissens-
grundlagen:	 Die	 Linguistin	 zeigt	 Sprach-
spuren	 auf,	 die	 menschenverachtende	
Leitbilder	zum	Ausdruck	bringen.	Sie	ver-
folgt	 diese	 zurück	 bis	 in	 die	 NS-Diktatur	
–	und	schlägt	zugleich	den	Bogen	in	jene	
Zeit,	in	der	Georg	Elser	zum	Widerstands-
kämpfer	wurde.

Parallel	 zum	 Symposium	 ist	 die	 Ausstel-
lung	„Man	wird	 ja	wohl	noch	sagen	dür-
fen“	der	Ulmer	KZ-Gedenkstätte	zu	sehen.

Programm:

09.00	Uhr
Eintreffen	der	Gäste

09.30	Uhr
Begrüßung	 durch	 Bürgermeister	 Michael	
Stütz	 und	 Sibylle	 Thelen,	 Landeszentrale	
für	politische	Bildung	Baden-Württemberg.		
		 	 	
09.45	Uhr	
Vortrag:	
„Man wird ja wohl noch sagen dürfen“
Referentin:	 Dr.	 Nicola	 Wenge,	 Dokumen-
tationszentrum	Oberer	 Kuhberg	Ulm	e.	V.	
(DZOK)
Zum	Umgang	mit	demokratie-	und	men-
schenverachtender	 Sprache.	 Präsentation	
des	historisch-politischen	Bildungsprojekts	
des	DZOK	anhand	der	gleichnamigen	Wan-
derausstellung	 und	 didaktischer	 Materia-
lien.

10.45	–	11.00	Uhr
Kaffeepause

11.00	–	12.00	Uhr	
Vortrag:	
„Sprachgebrauch der Rechten. Schlüs-
selwörter, Formulierungen, Denkfigu-
ren“   
Referentin:	Prof.	Dr.	Heidrun	Kämper,	Insti-
tut	für	Deutsche	Sprache,	Mannheim
Referat	über	Sprachspuren,	die	menschen-
verachtende,	demokratiefeindliche	Leitbil-

der	zum	Ausdruck	bringen.	Menschenver-
achtende	Sprache	heute	in	Verbindung	zur	
NS-Zeit	auf	linguistischer	Ebene.

12.00	–	13.30	Uhr	
Mittagessen

13.30	–	14.30	Uhr	
Vortrag:	
„Autoritarismus braucht einen Haft-
grund: Warum die Kindheit politisch 
ist.“
Referent:	Dr.	med.	Herbert	Renz-Polster	
Auf	welche	Weise	werden	bereits	 in	die-
sem	frühen	Alter	Weichen	für	die	spätere	
politische	Einstellung	gestellt?	Was	benö-
tigen	Kinder,	um	innere	Stärke	und	Unab-
hängigkeit	 zu	erwerben,	die	 sich	mit	au-
toritären	Strukturen	und	Weltbildern	nicht	
verträgt.

14.30	–	14.45	Uhr	
Kaffeepause

14.45	–	15.30	Uhr	
Podiumsdiskussion	mit	den	Referentinnen	
und	dem	Referenten	des	Tages
Moderation:	Sibylle	Thelen

15.30	Uhr
Schlusswort
Birgit	Kipfer	

15.45	Uhr
Ende	der	Veranstaltung

Moderation	des	Tages,	Birgit	Kipfer,	Spre-
cherin	 der	 regionalen	 Arbeitsgruppe	 Ba-
den-Württemberg	 von	 „Gegen	 Vergessen	
–	Für	Demokratie“.

Im	Rahmen	des	Symposiums	wird	die	Aus-
stellung	„Das	wird	man	ja	wohl	sagen	dür-
fen“	des	Dokumentationszentrums	Oberer	
Kuhberg	Ulm	e.V.	(DZOK)	gezeigt.

Anmeldungen	zum	kostenfreien	Tagesse-
minar	nimmt	das	Rathaus	Königsbronn,	Ant-
je	Kohler,	Tel.	07328/9625-0,	oder	E-Mail	
georg-elser-gedenkstaette@koenigsbronn.de
entgegen.

Amtliche Bekanntmachungen



Seite	6 Donnerstag,	24.	Oktober	2019Königsbronner	Wochenblatt

Georg Elser Gedenkstätte 
geschlossen 

Aus	organisatorischen	Gründen	bleibt	die	
Georg	 Elser	 Gedenkstätte	 am	 Sonntag,		
03.	November	2019,	geschlossen.	
Wir	danken	für	Ihr	Verständnis.

Zulassungsstelle am Samstag nach 
Allerheiligen geschlossen
Die	Kfz-Zulassungsbehörde	im	Landratsamt	
Heidenheim	ist	am	Samstag,	02.	Novem-
ber	 2019,	 geschlossen.	 Am	 Donnerstag,	
31.	Oktober	2019,	sind	die	Annahmeschal-
ter	bis	17.00	Uhr	geöffnet.	Um	Verständnis	
wird	gebeten.

Vortrag: Fledermäuse – Kobolde der Nacht
Fledermäuse	sind	für	viele	Menschen	rät-
selhafte	Tiere.	Die	Kobolde	der	Nacht	flie-
gen	häufig	unbemerkt	 in	den	Gärten	und	
Wäldern	im	Kreis	Heidenheim.
In	 das	 faszinierende	 Leben	 der	 Fleder-
mäuse	können	alle	Interessierten	am	Mitt-
woch,	 06.	 November	 2019,	 eintauchen.	

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 
vom 01. bis 17. November 2019

Für	die	deutschen	Kriegsgräberstätten	 im	
Ausland	 bittet	 der	 Volksbund	 Deutsche	
Kriegsgräberfürsorge	e.	V.	um	Ihre	Spende.

Die	inzwischen	über	74	Jahre	andauernde	
Friedenszeit	in	Deutschland	garantiert	kei-
nen	Fortbestand	für	die	Zukunft.	Dies	lehrt	
uns	die	Geschichte	unseres	Landes	in	der	
geografischen	 Mitte	 Europas	 eindringlich.	
Der	Frieden	muss	daher	stets	neu	gestiftet	
werden,	um	ihn	zu	bewahren.

Der	seit	einigen	Jahren	wieder	aufkeimen-
de	 Nationalismus,	 der	 die	 Wurzel	 beider	
Weltkriege	war,	erlebt	seit	ein	paar	Jahren	
eine	Renaissance.	Dies	spiegelt	sich	auch	
in	der	Krise	der	Europäischen	Union	wie-
der,	welche	das	Fundament	des	Friedens	
auf	unserem	Kontinent	darstellt.	

Der	 am	 16.	 Dezember	 1919	 gegründete	
Volksbund	 feiert	 bald	 sein	 100-jähriges	
Bestehen.	 Er	 leistet	 durch	 seine	 humani-
täre	Aufgabe	der	Kriegsgräberfürsorge	seit	
vielen	 Jahrzehnten	direkte	Friedensarbeit:	
Die	 Grabpflege	 dient	 der	 Aussöhnung	
zwischen	ehemaligen	Feinden.	Der	Volks-
bund	arbeitet	in	46	Staaten.	Gegenwärtig	
betreut	 er	 die	 Ruhestätten	 von	 circa	 2,8	
Millionen	 deutschen	 Kriegstoten	 auf	 832	
Kriegsgräberstätten.	

Schwerpunkt	 unserer	 Friedensarbeit	 ist	
seit	 den	 90er	 Jahren	 Osteuropa.	 Seit	 der	
politischen	 Wende	 konnten	 in	 Ost-	 und	
Südosteuropa	mehr	als	930.000	Kriegstote	
geborgen	und	umgebettet	werden.		

Breite	Anerkennung	findet	darüber	hinaus	
die	 Jugendarbeit	 des	Volksbundes.	 Sie	 ist	
seit	 jeher	 ein	 geeigneter	 Brückenbauer	
internationaler	 Verständigung.	 Der	 Volks-
bund	 ist	 anerkannter	 Träger	 der	 freien	
Jugendhilfe	 und	 betreibt	 seit	 1953	 als	
einziger	 Kriegsgräberdienst	 eine	 eigene	
Jugend-	und	Schularbeit.	

Bitte	 helfen	 Sie	 daher	 dem	 Volksbund	
durch	 Ihre	 Spende	 bei	 der	 Anlage	 und	
Pflege	 von	 Kriegsgräberstätten	 sowie	
beim	Ausbau	der	Jugendarbeit.	Sie	tragen	
so	direkt	zum	Frieden	in	Europa	bei.

In	 Ihrer	 Gemeinde/Stadt	 besteht	 anläss-
lich	 der	 Gedenkfeier	 zum	 Volkstrauertag	
zusätzlich	die	Möglichkeit	der	Direktspen-
de	 in	 hierfür	 auf	 den	 Friedhöfen	 aufge-
stellten	Spendendosen.

gez.	Guido	Wolf	MdL
Minister	der	Justiz	und	für	Europa
des	Landes	Baden-Württemberg,
Vorsitzender	des	Landesverbands

gez.	Hartmut	Holzwarth
Oberbürgermeister,
Bezirksvorsitzender	Nordwürttemberg

Bankverbindung:	
BW-Bank	Baden-Württemberg,	
IBAN:	DE30	6005	0101	0002	6266	64

Kein Wochenmarkt!
Am	Freitag,	
01.	November	2019,	
findet	aufgrund	des	
Feiertages	kein	
Wochenmarkt	statt.

Sprechstunde der
Integrationsmanager

Frau	 Isik	 und	 Herr	 Günther	 bieten	 ab-
wechselnd	 jeden	 Montag	 von	 09.00	 Uhr	
bis	 10.00	 Uhr	 eine	 Sprechstunde	 für	 Ge-
flüchtete	 und	 Ehrenamtliche	 des	 Flücht-
lingskreises	im	Rathaus	Königsbronn,	Erd-
geschoss,	großer	Sitzungssaal,	an.

Außerhalb	der	Sprechzeiten	sind	die	Inte-
grationsmanager	 von	 Montag	 bis	 Freitag	
unter	folgender	Email-Adresse	erreichbar:
integration@heidenheim.de

Jugendhaus

Öffnungszeiten in den Herbstferien
Während	 den	 Herbstferien	 findet	 ein	
Ferienprogramm	für	Kinder	und	Jugend-
liche	statt.
Montag:	 	Ferienprogramm	 mit	 der	

Georg-Elser-Schule
Dienstag:	 	Ferienprogramm	 mit	 der	

Georg-Elser-Schule
Mittwoch:	 	Ausflug	ins	Schwimmbad
Donnerstag:	geschlossen
Freitag:	 geschlossen	(Feiertag)

Wir	wünschen	Euch	schöne	Ferien!

Laura	Widmann
Jugendhilfe
Caritas	Ostwürttemberg

Landratsamt Heidenheim

Rathaus geschlossen
Am	

Montag, 04. November 2019,

bleibt	das	Rathaus	geschlossen.

Wir	 bitten	 um	 Beachtung	 und	 danken	
für	Ihr	Verständnis.
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Markus	 Schmid	 vom	 NABU	 und	 der	 AG	
Fledermausschutz	stellt	die	verschiedenen	
Fledermausarten	 und	 ihre	 Lebensweise	
vor,	 zeigt	 Gefährdungsursachen	 auf	 und	
informiert,	was	jeder	tun	kann,	um	Fleder-
mäuse	zu	fördern.
Veranstalter:	Baum-	und	Fachwartvereini-
gung	Heidenheim	e.	 V.,	 Vortrag	 am	Mitt-
woch,	06.11.2019,	im	Vereinsraum	in	der	
Turn-	und	Festhalle	Oggenhausen	(Eingang	
von	Norden	her),	Beginn	um	19.00	Uhr.

Essen (fast) wie die Großen
Am	 Mittwoch,	 13.	 November,	 09.30	 bis	
11.00	 Uhr,	 gibt	 die	 BeKi-Referentin	 Gu-
drun	Künzel	Infos	und	Tipps	für	eine	kind-
gerechte	Kost	für	Kinder	im	Alter	ab	etwa	
10	Monaten.	Rund	um	den	ersten	Geburts-
tag	wollen	Kleinkinder	am	Familienessen	
teilnehmen.	Sie	sollen	sehen	und	probie-
ren,	 was	 Eltern	 und	 Geschwister	 essen.	
Ganz	 nebenbei	 lernen	 sie	 Tischmanieren	
und	vieles	mehr.	Die	Veranstaltung	ist	kos-
tenlos	und	findet	statt	im	Landratsamt	Hei-
denheim,	Felsenstraße	36,	Haus	C,	Raum	
223.	 Babys	 können	 gerne	 mitgebracht	
werden.	 Eine	Anmeldung	 im	Fachbereich	
Landwirtschaft	 bis	 spätestens	 Montag,		
11.	 November,	 ist	 erforderlich	 unter	 Tel.	
07321/321-1344	 oder	 per	 Mail	 an	 land-
wirtschaft@landkreis-heidenheim.de.

Achtung, hier spricht nicht die Polizei!
Wenn	sich	Betrüger	am	Telefon	als	falsche	
Polizeibeamte	ausgeben,	dann	 lassen	Sie	
sich	nicht	auf	ein	Gespräch	ein	und	legen	
Sie	auf.	Über	200	Personen,	darunter	vor	
allem	viele	ältere	Menschen,	erhielten	An-
fang	Oktober	Anrufe	von	Betrügern.	Diese	
geben	 sich	am	Telefon	als	Polizeibeamte	
oder	 Kriminalbeamte	 aus.	 Fünf	 Seniorin-
nen	 und	 Senioren	 verloren	 dabei	 ihr	 Er-
spartes,	weil	sie	den	Anrufern	glaubten.
Meistens	 gaukeln	 die	 Betrüger	 vor,	 dass	
sie	 gerade	 gegen	 eine	 Einbrecherbande	
ermitteln	 und	eine	 Liste	mit	Namen	und	
Adressen	gefunden	hätten.	Die	Daten	der	
Angerufenen	 seien	 auch	 dabei.	 Die	 Be-
trüger	behaupten,	dass	das	Geld	zu	Hau-
se	nicht	mehr	sicher	ist,	weshalb	man	es	
der	 Polizei	 übergeben	 soll.	 Eine	 andere	
Masche	ist,	dass	die	Betrüger	behaupten,	
dass	 bei	 den	 Banken	 kriminelle	 Bankan-
gestellte	 arbeiten	 würden,	 die	 Geld	 und	
Schmuck	aus	den	Wertfächern	stehlen.	Um	
die	Wertsachen	nicht	 zu	 verlieren,	 sollen	
sie	die	Gegenstände	aus	dem	Schließfach	

holen	 und	 vor	 der	Haustüre	 ablegen.	 Ein	
Polizeibeamter	 würde	 sie	 dann	 holen.	 In	
den	Telefonaten	klingen	die	Anrufer	durch-
aus	seriös	und	bauen	sofort	einen	hohen	
Druck	auf,	um	ihre	Opfer	zu	verunsichern.	

Wie soll ich mich verhalten, wenn ich 
angerufen werde und jemand behaup-
tet er sei von der Polizei?
·	 	Seien	 Sie	 misstrauisch	 und	 legen	 Sie	

beim	kleinsten	Zweifel	manuell	auf.
·	 	Wählen	Sie	selbst	die	Rufnummer	110	

(keine	Rückruftaste	benutzen).	
·	 	Die	 echte	 Polizei	 fragt	 niemals	 nach	

Bargeld	 oder	 Schmuck	 und	 wird	 die	
Wertgegenstände	nicht	abholen	oder	in	
Verwahrung	nehmen.

·	 	Achten	Sie	auf	die	Nummer	im	Display.	
Die	echte	Polizei	ruft	nie	mit	der	Tele-
fonnummer	110	an.

Was kann ich präventiv tun?
·	 	Veranlassen	Sie	die	Löschung	ihres	Vor-

namens	aus	dem	Telefonbuch.	Oft	 su-
chen	 die	 Täter	 ihre	Opfer	 gezielt	 nach	
Vornamen	aus.

·	 	Reden	 Sie	 mit	 Ihren	 Bekannten	 und	
Verwandten	 über	 das	 Phänomen	 „Fal-
sche	Polizeibeamte“,	um	bei	einem	An-
ruf	nicht	überrascht	zu	werden.

Personalversammlung beim 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb – 
Änderungen bei den Öffnungszeiten
Am	 Mittwoch,	 30.	 Oktober	 2019,	 ist	 die	
Verwaltung	 des	 Kreisabfallwirtschaftsbe-
triebes	 am	 Schmittenplatz	 5	 in	 Mergel-
stetten	wegen	der	Personalversammlung	
nur	am	Vormittag	von	08.00	Uhr	bis	12.30	
Uhr	geöffnet.	Das	 Entsorgungszentrum	 in	
Mergelstetten	 ist	 bis	 14.00	Uhr	 geöffnet.	
Außerdem	 sind	 die	 Wertstoff-Zentren	 in	
Giengen	und	in	Heidenheim	in	der	Gries-
straße	geschlossen.
Um	Beachtung	wird	gebeten.	

Die Wohnberatung informiert:
Tipp 7: Das Schlafzimmer
Gerade	 im	 Schlafzimmer	 sind	 Platz	 und	
Licht	 von	 großer	 Bedeutung.	 Wenn	 Sie	
nachts	auf	die	Toilette	müssen,	ist	es	be-
quemer,	einen	direkten,	beleuchteten	Weg	
einzuschlagen,	als	um	Möbel	oder	Gegen-
stände	Slalom	zu	laufen.

Freie	Gehwege,	ein	Lichtschalter,	der	auch	
vom	Bett	aus	gut	zu	erreichen	 ist,	 sowie	
Bewegungsmelder	 mit	 automatischem	
Licht,	 sobald	 sie	 das	 Bett	 verlassen,	 sor-
gen	für	einen	sicheren	Gang	ins	Bad.	Das	
Schlafzimmer	 sollte	 gut	 möbliert	 und	 für	
optimale	Pflegebedingungen	ausgestattet	
sein,	da	es	in	vielen	Fällen	zum	„Lebens-
mittelpunkt“	 werden	 kann.	 Ein	 stabiler	
Nachttisch	 mit	 ausreichend	 Ablagefläche	
und	mit	Telefon	sollte	am	Bett	stehen	kön-
nen.	Deshalb	sollte	hier	eine	Raumgröße	
von	14	qm	bei	einer	Raumbreite	von	min-
destens	 3	 m	 gegeben	 sein.	 Empfehlens-
wert	 ist,	 wenn	 das	 Bett	 von	 drei	 Seiten	
zugänglich	 ist	 um	 den	 Zugang	 für	 Unter-
stützungspersonen	 zu	 gewähren.	 Dabei	
sollte	das	Bett	in	angenehm	empfundener	
Höhe	 angepasst	 sein.	 Ein	 elektrisch	 ver-
stellbarer	Lattenrost	ermöglicht	Unterstüt-
zung	im	Bett.	Individuelle	Betterhöhungen	
sollten	 fachgerecht	 von	 einem	 Schreiner	
angepasst	 werden,	 wobei	 Erhöhungs-
blöcke	 für	 das	 Bett	 auch	 im	 Fachhandel	
erhältlich	sind.	Außerdem	verhindern	ab-
gerundete	 Ecken	 Verletzungen.	 Eine	 In-
nenbeleuchtung	 des	 Kleiderschrankes	 ist	
sehr	praktisch	und	kann	auch	nachträglich	
angebracht	werden.	Beispielsweise	durch	
LED	Vorrichtungen,	die	eingeklebt	werden	
und	mit	Berührung	eingeschaltet	werden.

Weitere	 Hinweise	 oder	 eine	 persönliche	
und	 individuelle	 Beratung	 erhalten	 Sie	
kostenlos,	neutral	und	unverbindlich	durch	
die	Wohnberatung	des	Landkreises.
Kontaktvereinbarungen	 treffen	 Sie	 am	
besten	direkt	mit	unseren	Wohnberatern:
Herr	Schmidt,	Tel.	07329/6304
Herr	Bachmann,	Tel.	07325/6409
Frau	Zielke,	Tel.	07325/5161
oder	über	den	Kreisseniorenrat,	
Herr	Winkler,	Tel.	07322/22349.
Die	 Wohnberatung	 wird	 unterstützt	 aus	
Mitteln	 der	 gesetzlichen	 Pflegeversiche-
rung!

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim

Kreisseniorenrat
Heidenheim

Herzliche Einladung zur Kunkelstube in 
Königsbronn
Am	 kommenden	 Mittwoch,	 30.	 Oktober,	
treffen	 wir	 uns	 ab	 18.00	 Uhr	 in	 der	 Tor-
stube	zur	Kunkelstube.
Für	 Fragen	 stehen	 Ihnen	 Waltraud	 Weg-
scheider,	Tel.	5482,	oder	Brunhild	Schwarz,	
Tel.	5949,	gerne	zur	Verfügung.
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Freundeskreis 
Asyl Königsbronn

Wir	suchen	...
·	 ein	Herrenfahrrad
·	 	ein	Einzelbett,	am	besten	mit	Rost	und	

Matratze	(1,90	oder	2	m	lang)
·	 	eine	große	Wohnung	oder	Doppelhaus-

hälfte	 zur	 Miete	 zur	 Weitergabe	 bzw.	
Vermittlung	an	Asylsuchende	in	Königs-
bronn	und	Ochsenberg.

	
Rückmeldungen	geben	Sie	bitte	an	Stefan	
Wietschorke	 (Tel.	 922039	 auch	 auf	 An-
rufbeantworter)	 oder	 Michael	 Herkt	 (Tel.	
6379	oder	Mail	michael@herkt.eu).
Im	 Namen	 der	 Geflüchteten	 und	 Asyl-
suchenden	 in	 Königsbronn	 und	 Teilorten	
möchte	der	Freundeskreis	Asyl	deren	Dank	
für	 die	 auf	 diesem	 Wege	 vermittelten	
Sachspenden	weitergeben.
Stefan	Wietschorke

Jugendfeuerwehr
Dienst, 29.10.2019
Treffpunkt:	Jugendraum	in	der	Brenzschule

Kindergarten Ochsenberg

Müslitag im Kindergarten
Der	 neue	 Rewe-Markt	 in	 Königsbronn,	
unter	Leitung	von	Sven	Rotter,	hat	sich	als	
Sponsor	 für	 den	 wöchentlichen	 Müslitag	
im	 ev.	 Kindergarten	 Ochsenberg	 ange-
boten.	 Mit	 verschie-
densten	 Müslisorten,	
Rosinen,	 verschiede-
nen	Nüssen	und	Milch	
wird	der	Kindergarten	
nun	bestens	versorgt.

Die	Kindergartenleitung	Briska	Berres	be-
dankt	sich	herzlich	im	Namen	aller	Kinder-
gartenkinder	für	die	Unterstützung	und	das	
Sponsoring.

Übergabe nach Spendenaktion
Bei	 der	 Jubiläumsfeier	 im	 Frühjahr	 „50	
Jahre	 Ochsenberger	 Kindergarten“	 waren	
auch	die	ersten	Kindergartenkinder	wieder	
aktiv.	Neben	der	Mitgestaltung	der	Jubilä-
umsfeier	organisierten	sie	eine	Spenden-
aktion	 für	 den	 Kindergarten	 bei	 der	 Ver-
anstaltung.	 Spontan	 beteiligten	 sich	 die	
Feuerwehr	Abteilung	Ochsenberg,	die	 Ju-
gend	des	Sportschützenvereins	sowie	der		

Gesangverein	 an	 der	 Aktion,	 so	 dass	 ein	
ansehnlicher	Betrag	zusammen	kam.
Endlich	 konnte	 eine	 Kinderküche,	 die	
schon	 lange	auf	der	Wunschliste	der	Kin-
der	stand,	beschafft	werden.	Des	Weiteren	
reichte	es	für	eine	Box	mit	Kapla-Steinen.	
Zusammen	 mit	 den	 Kindern	 freuten	 sich	
die	Initiatoren	der	Aktion	bei	der	Überga-
be.

Feuerwehr

Neues aus den Kindergärten

Foto: Briska Berres

v.l.	Bernd	Wengert,	Feuerwehr	Abt.	Ochsenberg;	Sigrid	Kinzler,	Gesangverein;	Gabriele	
Schorcht;	Patrick	Puhr,	Sportschützenverein;	Karin	Waluga;	Briska	Berres,	Kindergartenlei-
tung	und	Kindergartenkinder

Foto: Hartmut Pflanz
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Die	Gesellschaft	der	Freunde	und	Förderer	
des	 Ernst-Abbe-Gymnasiums	 Oberkochen	
e.V.	lädt	alle	Vereinsmitglieder	zur	diesjäh-
rigen	ordentlichen	Hauptversammlung	ein.	
Termin:		Montag,	11.11.2019,	19.30	Uhr
Ort:	 	Ernst-Abbe-Gymnasium		

Oberkochen	

Tagesordnung
1.	 	Bericht	von	Vorstand,	Schatzmeister	

und	Kassenprüfer
2.	 Entlastungen
3.		Wahlen
4.		Budget	für	das	Schuljahr	2019/2020
5.		Verschiedenes
Anträge	 zur	 Tagesordnung	 bitte	 bis	 zum	
07.11.2019	 an	 den	 Vorstand	 des	 Ver-
eins,	Dieter	Döllken,	Ernst-Abbe-Str.	23/1,	
73447	Oberkochen.

EAG bestreitet zwei Sendungen
Fernsehauftritt	
Alle	 drei	 fünften	 Klassen	 des	 Ernst-Ab-
be-Gymnasiums	 sind	 am	 07.	 November	
in	den	Tigerenten-Club	des	Südwestrund-
funks	eingeladen.	Bereits	im	Mai	hatte	das	
EAG	schon	einmal	die	Ehre.
Beim	 Vorgespräch	 mit	 der	 Schwäbischen	
Post	waren	die	Kids	von	den	Klassen	5a,	
5b	und	5c	 schon	 richtig	 kribbelig.	Als	 sie	
von	ihren	Lehrern	Ulrich	Wörner	und	Katja	
Strümpfel	die	Nachricht	von	der	Einladung	
zur	 Aufzeichnung	 der	 Sendung	 erhielten,	
ging	 eine	 Woge	 der	 Begeisterung	 hoch.	

Am	07.	November	reisen	die	Schülerinnen	
und	 Schüler	mit	 ihren	 betreuenden	 Lehr-
kräften	zur	Aufzeichnung		der	Sendung	ins	
Studio	nach	Göppingen.	Alle	mit	an	Bord,	
die	Tänzerinnen,	Rodeo-Reiter,	Froschhüp-
fer	 und	 Tigerenten.	
Noch	 ist	 ja	 eigentlich	
nicht	offiziell	bekannt,	
ob	 die	Mitschüler	 bei	
der	ersten	Auflage	im	
Mai	 gewonnen	 oder	
verloren	haben.	

Info:	
Hier	 die	 Sendetermi-
ne	 der	 Mai-Aufzeich-
nung	mit	den	Klassen	

fünf	 und	 sechs	 des	 Ernst-Abbe-Gymna-
siums	 (samstags	 immer	 um	 10.45	 Uhr,	
sonntags	um	7.05	Uhr):	27.10.	ARD,	02.11.	
KIKA,	03.11.	ARD,	09.11.	KIKA.

Schulnachrichten

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

„Rocking Ruperts“ – Rupert-Mayer-Schule Ellwangen 
„The FIRE MONKEYS“– Georg-Elser-Schule 

 

Einladung zur Informations-
veranstaltung der Klassen 4 
im Schuljahr 2019/2020

„Übergänge	 nach	 der	 Grundschule	 in	 die	
weiterführenden	 Schulen“	 am	 Donners-
tag,	 28.	 November	 2019,	 um	 19.00	 Uhr,	
ins	EAG	(Ernst-Abbe-Platz	1	in	Oberkochen)

Georg-Elser-Schule
Königsbronn

Gesellschaft der
Freunde und Förderer
des Ernst-Abbe-Gymnasiums
Oberkochen e.V.

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen

Foto: Tigerentenclub
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Kinderkurse in den Herbstferien 

Kurs Nr. 193-22
Märchenwerkstatt für Kinder von 6 bis 
10 Jahren in den Herbstferien
Leitung: Heide Hartner 

Märchen	 gibt	 es	 in	 allen	
Kulturen	 und	 sie	 sind	 auch	
heute	 noch	 beliebt,	 vor	 al-
lem	 bei	 Kindern.	 Als	 ausge-
bildete	 Märchenerzählerin	
wird	Heide	Hartner	bekannte	und	weniger	
bekannte	 Märchen	 der	 Gebrüder	 Grimm	
höchst	 spannend	 und	 abwechslungsreich	
in	 gemütlicher	 Runde	 erzählen.	 Danach	
dürft	 ihr	 unter	 Anleitung	 eine	 Märchen-
figur	 aus	 verschiedenen	 Materialien	 her-
stellen	 und	 sie	 als	 Erinnerung	 mit	 nach	
Hause	nehmen.	Und	wenn	 ihr	noch	eine	
Freundin	oder	Freund	mitbringt,	macht	es	
sicher	noch	mehr	Spaß.
Die	Materialkosten	von	ca.	3,00	Euro	sind	
mit	der	Kursleiterin	abzurechnen.

Termin: Montag, 28. Oktober
Uhrzeit:		 09.00	bis	12.00	Uhr
Ort:		 	Georg	Elser	Gedenkstätte	

OG
Kursgebühr:	 8,50	Euro

Kurs Nr. 193-16
So schmeckt der Herbst – 
Ein Kochkurs mit saisonalen und regio-
nalen Zutaten für Kinder 
Leitung: Inés Hermann 

Kurz	vor	Halloween	wer-
den	 wir	 verschiedene	
Lebensmittel	 wie	 Kürbis,	
Äpfel	 und	 Birnen	 zu	 ei-
nem	leckeren	Mittagessen	zubereiten.	Wir	
schneiden,	 schälen,	 kochen	 und	 backen	
und	lernen	dabei	die	leckeren	Lebensmit-
tel	 kennen,	 die	 uns	 der	 Herbst	 anbietet.	
Mädchen	 und	 Jungen	 sind	 alle	 willkom-
men.

Termin:  Dienstag, 29. Oktober
Uhrzeit:		 09.30	bis	13.00	Uhr
Alter:		 6	bis	12	Jahre
Ort:		 Küche,	Brenzschule
Kursgebühr:	 	15,50	Euro	inklusive	
	 Lebensmittelkosten
Mitzubringen:	Schürze	und	
	 Frischhaltedosen	

Kindertöpferkurse 
Leitung: Klara Forner

Kurs Nr. 193-27
Kindertöpferkurs 
für 6 – 8-Jährige
Termin:  Mittwoch, 30. Oktober 
Uhrzeit:		 09.30	bis	12.00	Uhr
Ort:		 Werkraum,	Brenzschule
Kursgebühr:	 	8,50	Euro	zuzüglich		

5,00	Euro	Materialkosten	
	 	(Materialkosten bitte am 

Kurstag an Frau Forner be-
zahlen)

Kurs Nr. 193-28
Kindertöpferkurs 
für 9 – 12-Jährige
Termin:  Donnerstag, 31. Oktober
Uhrzeit:		 09.30	bis	12.00	Uhr
Ort:		 Werkraum,	Brenzschule
Kursgebühr:	 	8,50	Euro	zuzüglich		

5,00	Euro	Materialkosten	
  (Materialkosten bitte am 

Kurstag an Frau Forner 
bezahlen)

Medienpraxis
Kurs Nr. 193-56
Digitale Bildbearbeitung
Leitung:  Peter Strobel 
Termin:		 montags,	4	Abende	
Beginn:  11. November 
Uhrzeit:	1	 08.30	bis	21.00	Uhr
Ort:		 	PC-Raum,	Mensa	der	

Georg-Elser-Schule
Moderne	Digitalkameras	machen	es	heut-
zutage	 den	 Fotografen	 sehr	 leicht.	 Trotz-
dem	 gelingt	 nicht	 jedes	 Bild.	 Die	 Nach-
bearbeitung	 ist	 deshalb	 unerlässlich	
geworden	und	bietet	zahlreiche	Möglich-
keiten,	Fotos	zu	verbessern.	Mit	der	freien	
Software	GIMP	lernen	die	Kursteilnehmer,	
welche	 vielfältigen	 Möglichkeiten	 die	 di-
gitale	Bildbearbeitung	bietet:	Bilder	richtig	
ausschneiden	 und	 gerade	 stellen,	 in	 ver-
schiedenen	Formaten	abspeichern,	Farbsti-
che	und	falschen	Belichtungen	korrigieren,	
störende	Elemente	beseitigen,	rote	Augen	
entfernen,	 richtiges	 Nachschärfen,	 das	
Korrigieren	perspektivischer	Verzerrungen,	
das	Einfügen	von	Text	in	eine	Bildpostkarte	
mit	dekorativem	Rand	und	eine	fantasie-
volle	Bildmontage	und	Ebenentechnik.	Die	
Kursteilnehmer	 erhalten	 einen	 USB-2.0-
Stick,	 auf	 dem	 die	 Bildbearbeitungs-Soft-
ware	 und	 das	 gesamte	 Übungsmaterial	
des	Kurses	in	Wort	und	Bild	installiert	ist.	
Mitzubringen:	Laptop
Kursgebühr:		 54,00	Euro	

Besondere Kurse

Kurs Nr. 193-14
Selbst gemachte Ge-
schenke aus der Küche
Leitung: Anke Fetzer
Mitbringsel	und	Geschenke	aus	der	Küche	
bereiten	 Freude	 und	 haben	 eine	 beson-
dere	persönliche	Note.	Wir	machen	lauter	
selbstgemachte	 Leckereien:	 Likör,	 weih-
nachtliche	Pralinen	und	Brotaufstriche	sind	
immer	willkommene	Mitbringsel	und	be-
reichern	auch	die	eigene	Speisekammer.	

Termin:  Dienstag, 12. November 
Uhrzeit:		 19.00	–	21.15	Uhr
Ort:	 	Küche,	Brenzschule	
Kursgebühr:		 	10,00	Euro	(zuzüglich	Mate-

rialkosten,	bitte	am	Kurstag	
an	Frau	Fetzer	bezahlen)

Mitzubringen:		Schürze,	Schraubverschluss-
gläser,	Flaschen,	kleine	
Vorratsbehälter

Nähkurse

Kurs Nr. 193-68
Wir nähen eine lässige Hose 
Leitung: Eva Uitz
Die	 Hose	 hat	 eine	
lässige	 Form	mit	 gu-
ter	 Passform.	 Es	 sind	
Größen	 bis	 52	 mög-
lich.	Dieser	Kurs	 ist	 auch	 für	 Fortgeschrit-
tene	geeignet.
Termin:  Montag, 11. November
Uhrzeit:		 18.00	–	22.00	Uhr	
Ort:		 Brenzschule,	Nähraum	
Kursgebühr:		 20,00	Euro	
Mitzubringen:		Faden,	Nähutensilien	wie	

Schere,	Maßband	und	
Stecknadeln

Anmeldungen werden ab sofort gerne 
angenommen:
Schriftlich:	 Volkshochschule	
	 Königsbronn
	 Herwartstraße	2
	 89551	Königsbronn
Fax:	 07328/9625-27
E-Mail:		 vhs@koenigsbronn.de
Telefonisch:	 07328/9625-13	oder
	 07328/9625-43
Persönlich:		 	Rathaus,	Zimmer	3,	bei	Jenni-

fer	Eckert	und	Jessica	Betzler,	
zu	den	üblichen	Öffnungszei-
ten	des	Rathauses.

Volkshochschule

Ausgebucht!
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Sonntag, 27.10.2019
Ochsenberg:
08.45	Uhr			Gottesdienst		

(Diakonin	Eva	Schunk)
10.00	Uhr		Kindergottesdienst

Königsbronn:
10.00	Uhr		Gottesdienst		
	 (Diakonin	Eva	Schunk)

Donnerstag, 31.10.2019
Zang:
19.30	Uhr			Film-Gottesdienst	zum		

Reformationsfest,	siehe	
unter	Evang.	Kirchengemein-
de	Zang

Sonstige Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 29.10.2019
20.00	Uhr	CVJM-Bibeltreff

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag,	Dienstag	und	Donnerstag	
von	8.30	bis	12.30	Uhr
Im	Klosterhof	7,	89551	Königsbronn,	
Tel.	6216
Homepage:	
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin	Anke	Oberhäußer,	
Tel.	6216,
E-Mail:	
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin	Iris	Härlen,	Tel.	9229791,	
E-Mail:	
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer	 Christoph	 Burgenmeister,	 Sprech-
zeit	nach	Vereinbarung	möglich,	
Tel.	9246898,	E-Mail:	
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Kasualvertretung
Pfarrer	Burgenmeister	ist	bis	einschließlich	
03.11.2019	 im	 Urlaub.	 Kasualvertretung	
übernimmt	in	dringenden	Fällen	Pfarrerin	
Brehm	in	Zang,	Tel.	0152/29576631.

Geänderte Öffnungszeiten/Pfarramt
Das	Pfarramt	 ist	am	Montag,	28.10.,	und	
Dienstag,	29.10.2019,	von	15.00	bis	17.00	
Uhr	geöffnet.

Das Büro der Kirchenpflege ist	noch	bis	
einschließlich	29.	Oktober	geschlossen.

Das Pfarramt und das Büro der Kirchen-
pflege sind	 am	 Donnerstag,	 31.10.2019,	
geschlossen.

	

Sonntag, 27.10.
10.00	Uhr		Alles,	 was	 gut	 ist	 –	 Musika-

lischer	 Gottesdienst	 mit	 der	
Mundharmonika-Gruppe	 der	
Landfrauen	 (Pfarrerin	 Bere-
nike	Brehm).	Die	KandidatIn-
nen	 für	 den	 neuen	 Kirchen-
gemeinderat	stellen	sich	vor.

Donnerstag, 31.10.
19.30	Uhr		Treffen	 mit	 Gott	 –	 Film-Got-

tesdienst	 zum	 Reforma-
tionsfest	 (Pfarrerin	 Berenike	
Brehm)	mit	Abendmahl	(Ein-
zelkelch/Saft),	s.	Hinweis.

Sonstige Veranstaltungen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Zang:

Sonntag, 27.10.
10.00	Uhr		Zanger	Spatzen:	
	 Krippenspielprobe

Mittwoch, 30.10.
14.30	Uhr		Frauenkreis:	Das	Heilige	Land	–	

den	Schritten	von	Jesus	folgend

Evang.	Pfarramt	Zang
Pfarrerin	Berenike	Brehm
Telefon:	 07328/921875
Mobil:	 01522/9576631
E-Mail:	 Berenike.Brehm@elkw.de
www.zang-evangelisch.de

Im	Pfarrbüro	erreichen	Sie:
Pfarramtssekretärin	Melanie	Forell
Dienstag	und	Freitag	von	09.45	Uhr	bis	
11.30	Uhr
Tel.	07328/921873
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Kirchenwahl 2019:
Die	Wählerliste	zur	Kirchenwahl	am	1.	De-
zember	2019	liegt	vom	21.10.	–	25.10.	zur	
Einsicht	im	Pfarramt	aus.

Der neue Kalender der 
Kirchengemeinde Zang ist da: 
Der	 Kirchenkalender	
der	 Ev.	 Kirchenge-
meinde	 Zang	 für	 das	
Jahr	 2020	 ist	 ab	 so-
fort	 erhältlich:	 nach	
dem	Gottesdienst	 in	der	Dorfkirche	Zang,	
im	Pfarramt,	bei	Lebensmittel	Bystron	und	
im	Laden	von	Gabi	 Engling,	 Keramik	und	
mehr.
Er	 kostet	wie	 immer	6,00	Euro;	der	 Erlös	
kommt	der	Kirchengemeinde	zugute.	

Gottesdienst zum Reformationstag am 
31.10.2019, um 19.30 Uhr, in der Dorf-
kirche Zang: 

Die	 Evangelische	 Kirchengemeinde	 Zang	
lädt	 ein	 zu	 einem	 besonderen	 Gottes-
dienst	mit	Begrüßungsüberraschung,	Film-
ausschnitten	statt	Predigttext	und	Abend-
mahl.

Vorankündigung: Vorbesprechung 
Dorfweihnacht:
Zur	 Vorbereitung	 der	 Zanger	 Dorfweih-
nacht	 am	 30.11.2019	 lädt	 die	 Kirchen-
gemeinde	 Zang	 alle	 Interessierte	 am	
Dienstag,	 05.11.2019,	 um	 19.30	 Uhr,	 zur	
Vorbesprechung	ins	Gemeindehaus	ein.

Evangelische
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr.	22

Montag, 28. Oktober 2019
17.00	Uhr	Bibelgesprächskreis

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang
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Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus (wenn kein 
Abendgottesdienst stattfindet)

Freitag, 25.10.
09.15	Uhr			Eucharistiefeier	in	der		

Klosterkirche

Sonntag, 27.10.
30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag 
MISSIO-Kollekte
09.30	Uhr			Gemeindebus	nach		

Großkuchen
10.00	Uhr		Eucharistiefeier	in		
	 Großkuchen
10.00	Uhr			Wort-Gottes-Feier	in		

Schnaitheim

Dienstag, 29.10. 
15.30	Uhr			Gottesdienst	in	der	Senio-

renresidenz	Itzelberg	
18.30	Uhr			Eucharistiefeier	in	der		

Klosterkirche

Freitag, 01.11.
10.00	Uhr			Eucharistiefeier	in	der		

Aussegnungshalle	Itzelberg	
	 anschließend	Gräberbesuch

Sonstige Veranstaltungen der Kath. 
Kirchengemeinde

Mittwoch, 30.10.
18.00	Uhr		Jugendband
20.00	Uhr		Projektband

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener	Straße	42/1
89551	Königsbronn
Telefon:	07328/6204
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@drs.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo.,	Do.,	Fr.,	10.00	–	12.00	Uhr
Di.,	16.00	–	18.00	Uhr

In	 dringenden	 seelsorgerlichen	 Angele-
genheiten	 können	 Sie	 unter	 der	 Mobil-
nummer	 0152/05158347	 einen	 pastora-
len	Mitarbeiter	unserer	Seelsorgeeinheit
erreichen.

Kirchenpflege	Königsbronn
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@
nbK.drs.de
Kreissparkasse	Heidenheim
IBAN:	DE94	632500300000808219
BIC:	SOLADES1HDH

Sprechzeit	von	Pfarrer	Dietmar	Krieg	nach
Vereinbarung	möglich.
Pfarrer	Dietmar	Krieg,	Brenzlestr.	32,
89520	Heidenheim,	Tel.	07321/64221
dietmar.krieg@drs.de

Pfarrer	Andreas	Muc
Tel.	07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin	Ilse	Ortlieb
Büro	(i.d.R.	Freitagvormittag)
Telefon	07328/922040
ilse.ortlieb@drs.de

Gemeindereferent	Stefan	Wietschorke
Telefon	07328/922039
stefan.wietschorke@drs.de

Gemeindebrief zu Weihnachten
Dieses	 Jahr	 wird	 wieder	 ein	 Weihnachts-
brief	 erscheinen.	 Beiträge	 von	 allen	
Gruppierungen	 zu	 ihren	 Aktivitäten	 und	
Veranstaltungen,	 geeignete	 Bilder	 sowie	
Termine	für	den	Terminkalender	2020	sind	
hierfür	gefragt.	Bitte	geben	Sie	 ihre	Text-	
und	Bildbeiträge	bis	Montag,	11.11.2019,	
an	 Gemeindereferent	 Stefan	 Wietschorke	
weiter	 (stefan.wietschorke@drs.de,	 Tel.	
07328/922039).

Dekansbesuch beendet Pastoralvisita-
tion am 17.10.2019
Dekan	 Sven	 van	 Meegen	 dankt	 den	 Kir-
chengemeinderäten	 der	 Seelsorgeein-
heit	und	dem	Pastoralrat	der	italienischen	
Gemeinde	 Santo	 Padre	 Pio	 sowie	 allen	
Gemeindemitgliedern	 für	 ihre	 Offenheit	
gegenüber	 fremden	 Gottesdienstbesu-
chern,	 was	 in	 Zukunft	 immer	 wichtiger	
wird.	 Künftig	 sollten	 auch	 außerhalb	 der	
bekannten	 Räume	 Gottesdienste	 gefeiert	
werden,	um	noch	mehr	auf	die	Menschen	

zuzugehen.	 Die	 Mitwirkung	 des	 Kirchen-
chores	und	der	drei	Pfarrer	Krieg,	Mpanga	
und	Muc	 in	Großkuchen	zeigt	den	hohen	
Stellenwert,	 der	 dem	 regelmäßigen	 Be-
such	 des	 Dekans	 in	 den	 Kirchengemein-
den	seines	Dekanats	zusteht.	Das	nächste	
Mal	sind	der	Dekansbesuch	und	die	Über-
prüfung	des	Pfarramts	in	der	Wahlperiode	
2020	–	2025	vorgesehen.

Ökumenische Nachrichten

Herzliche Einladung zu 
einer Gesprächsrunde/
Fortbildung der Nachbar-
schaftshelferinnen

„Zwischen Vertrauensperson und Nach-
barschaftshilfe die eigene Rolle finden“
Mittwoch,	30.	Oktober	2019,	18.30	Uhr,	im	
evangelischen	Gemeindehaus,	Aalener	Str.	
52	(Ortsausgang	von	Königsbronn)

Gerne	 können	 interessierte	 Bürger	 und	
Bürgerinnen,	 die	 sich	 für	 die	 Nachbar-
schaftshilfe	interessieren,	an	dieser	Veran-
staltung	teilnehmen	und	im	Anschluss	der	
Gesprächsrunde	mit	Helferinnen	der	Nach-
barschaftshilfe	ins	Gespräch	kommen.	
Eine	Anmeldung	ist	nicht	nötig.

Getränke	und	Brezeln	werden	angeboten.

Katholische
Kirchengemeinde

(Foto: Reiner Hahn)

Heute 

schon 

getauscht?
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Pakete für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“
Erneut	hat	sich	der	Tauschring	bei	der	Ak-
tion	 „Weihnachten	 im	 Schuhkarton“	 be-
teiligt.	Kinder	in	Rumä-
nien	sollen	mit	kleinen	
Geschenken	 beschenkt	
werden,	 die	 in	 einen	
Schuhkarton	 passen,	
um	 ihnen	 somit	 ein	
schöneres	Weihnachten	
zu	bescheren.

Auch	in	diesem	Jahr	ka-
men	 wieder	 zahlreiche	
Pakete	zusammen,	wel-
che	von	Ellen	Oberdorfer	
erfreut	 angenommen	
wurden.	

Im	Namen	des	 Tauschrings	gilt	 der	Dank	
den	 Spendern	 und	 allen,	 die	 sich	 an	 der	
Aktion	beteiligen.

Die	 Landfrauen	 Heidenheim/Königsbronn	
treffen	sich	am	Samstag,	26.10.,	ab	09.00	
Uhr,	in	der	Schulküche	in	Schnaitheim	zum	
Erlernen	 einer	 hauswirtschaftlichen	 Tä-
tigkeit.	 Dagmar	 Holzschuh	 wird	 mit	 den	
Landfrauen	 verschiedene	 Gerichte	 unter	
dem	 Motto	 „Kürbis	 und	 Co.“	 zubereiten.	
Anmeldung	bitte	unter	Tel.	07321/62964.

Familienbauerntag 2019 
des Bauernverbands 
Ostalb-Heidenheim

Alle	Mitglieder	und	an	der	Landwirtschaft	
Interessierte	sind	herzlich	eingeladen	zum	
Familienbauerntag	am	27.	Oktober	in	der	
Mackilohalle	 in	 Mögglingen.	 Dieser	 be-
ginnt	 um	 10.15	 Uhr	 mit	 einem	 ökume-
nischen	 Erntedankgottesdienst.	 Neben	
einem	vergnüglichen	Auftritt	der	Kabaret-
tisten	„Freile	Franz…!“	wird	es	den	ganzen	
Tag	über	ein	buntes	Kinderprogramm	der	
Landjugend	geben.

Auf	 zahlreichen	 Besuch	 freut	 sich	 der	
Landwirtschaftlicher	Ortsverein!

Stammtisch am 25. Oktober
Am	 Freitag,	 25.10.2019,	 findet	 wieder	
unser	Stammtisch	statt.	
Beginn	 ist	 um	 18.00	 Uhr	 im	 Café	 „See-
blick“	in	Itzelberg.
Alle	Mitglieder	(auch	Nichtmitglieder)	mit	
Anhang	sind	herzlich	eingeladen.	
Die	 Vorstandschaft	 freut	 sich	 immer	 auf	
Euer	Kommen.	

Freitags-Wandertreff am 25.10.2019
Historische Schulstunde und 
Remstal-Gartenschau
Am	kommenden	Freitag	geht	es	nach	Heu-
bach.	Dort	bietet	der	Förderverein	Schwä-
bisch	Gmünder	 Schulmuseum	e.V.	 in	 sei-
nem	historischen	Klassenzimmer	um	1900	
eine	Unterrichtsstunde	wie	anno	dazumal	
an.	Besonders	herausgehoben	werden	die	
verschiedenen	Schriftarten	(Current,	Deut-
sche	Schrift,	Sütterlin,	usw.),	die	früheren	
Züchtigungen,	 die	 Fächer	 Heimatkunde,	
Handarbeit	und	Religion.	

Danach	 wird	 	 ca.	 5	 km	 lang	 auf	 einem	
Rundweg	 durch	 Oberböbingen	 und	 die	
Anlagen	der	Remstal-Gartenschau	gewan-
dert.	Im	Anschluss	ist	eine	Einkehr	geplant.
Treffpunkt	 ist	 um	 13.00	 Uhr	 am	 Alten-
wohnheim	Daimlerstraße	zur	Abfahrt	nach	
Heubach.

Nachfragen	 können	 an	 die	 Wander-
führerin	 Anneliese	 Widmann	 unter	 Tel.	
07328/6121	gerichtet	werden.

Pflanzaktion
Die	 Teilnehmer	 treffen	 sich	 am	 Freitag,	
25.10.2019,	um	09.00	Uhr,	an	der	Raiffei-
senbank	in	Zang.
Bitte	Schaufel	oder	Spaten	und	Pickel	oder	
Hacke	 mitbringen	 und	 an	 Arbeitshand-
schuhe	denken.
Für	Vesper	und	Getränke	ist	gesorgt.	Aus-
künfte	beim	Organisator	Gerhard	Schuster	
(Tel.	07328/6637).

Jahrgang 1941/42

Der	 Jahresabschluss	 findet	 am	 Dienstag,	
12.	November,	um	12.00	Uhr,	zum	Mittag-
essen,	bei	Marika	im	„Tennis-Club“	statt	!!	
Auskunft	 und	 Anmeldung	 bis	 spätestens	
5./6.	November,	bei	Brigitte,	Tel.	5683.

Was den Landwirt interessiert

KreisLandFrauenverband
Heidenheim

Vereinsberichte

Königsbronn

Schwäbischer Albverein
OG	Königsbronn

Tauschring Königsbronn

VdK Ortsverein
Königsbronn

Zang

Schwäbischer Albverein
OG	Zang

Jahrgangstreffen

» Besuchen Sie uns im Internet: www.koenigsbronn.de

Foto: Thomas Mergenthaler



Seite	14 Donnerstag,	24.	Oktober	2019Königsbronner	Wochenblatt

Vorschau
Samstag, 26.10.2019
D-Junioren,	12.00	Uhr	
SGM	Königsbronn/Oberkochen	–	
FC	Härtsfeld	03	(Königsbronn)	

Sonntag, 27.10.2019
Aktiv,	15.00	Uhr	
Spfr	Fleinheim	–	
SGM	Königsbronn/Oberkochen	
Reserve,	13.00	Uhr	
Spfr	Fleinheim	–	
SGM	Königsbronn/Oberkochen
B-Junioren,	10.30	Uhr	
SGM	Königsbronn/Oberkochen	–	
TSV	Essingen	(Oberkochen)

Am	 kommenden	 Samstag,	 26.	 Oktober	
2019,	 findet	 der	 6.	 Spieltag	 der	 Saison	
2019/20	 der	 Sportkegler	 mit	 folgenden	
Begegnungen	statt:

Samstag, 26. Oktober 2019
Verbandsliga	Württemberg:	
TSV	Niederstotzingen	–	SVH	Königsbronn	
Spielbeginn:	13.00	Uhr	in	Niederstotzingen
Regionalliga	Alb	Donau:	
TSV	Langenau	–	SVH	Königsbronn	II
Spielbeginn:	15.00	Uhr	in	Langenau
Bezirksklasse	A	Alb	Donau:	
SVH	Königsbronn	III	–	KV	Neu	Ulm	II
Spielbeginn:	12.30	Uhr	im	Café	„Seeblick“
Bezirksklasse	gem.	Ost	Alb	Donau:	
SVH	Königsbronn	gem.	–	SC	Hermaringen	
gem.
Spielbeginn:	15.00	Uhr	im	Café	„Seeblick“

Vorankündigung 
Ringen Heimkampf 26.10.2019
Am	 kommenden	 Samstag,	 26.10.2019,	
findet	 	 der	 nächste	 Heimkampftag	 der	
SVH-Ringer	statt.	In	der	Bezirksklasse	2	er-
wartet	 die	 Aktivenmannschaft	 um	 19.30	
Uhr	 in	der	Herwartsteinhalle	 als	Gast	 die	

Mannschaft	des	TV	Faurndau.	Die	TV	Faurn-
dau	rangiert	im	Moment	auf	dem	Tabellen-
platz	2,	einen	Platz	vor	der	Königsbronner	
Mannschaft.	Wir	dürfen	uns	auch	hier	wie-
der	 auf	 einen	 interessanten	 Kampfabend	
mit	spannenden	Wettkämpfen		einstellen	
über	 zahlreichen	 Besuch	 und	 Unterstüt-
zung	freut	sich	die	Mannschaft.	

Die nächsten Spiele:
M-BL	
27.10.2019,	17.00	Uhr	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–	
TV	Brenz	
Herwartsteinhalle
F-BL	
27.10.2019,	17.00	Uhr	
HSG	Wangen/Börtlingen	–
HSG	Oberkochen/Königsbronn	
Forstberghalle
mJB-BL	
27.10.2019,	15.15	Uhr	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–
TG	Geislingen	
Herwartsteinhalle
mJC-BL	
27.10.2019,	13.30	Uhr	
TSG	Schnaitheim	–	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	
Ballspielhalle
wJB-BK	
27.10.2019,	13.45	Uhr	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–	
TG	Geislingen	2	
Herwartsteinhalle

Nächste	Woche	beginnen	die	Herbstferien	
in	 Baden-Württemberg.	 Aufgrund	 dessen	
dürfen	 alle	 TCK-Mitglieder	 in	 dieser	 Zeit	
kostenlos	in	der	Tennishalle	Tennis	spielen.	
Von	Montag,	28.	Oktober	2019,	bis	Sonn-
tag,	03.	November	2019,	 kann	kostenlos	
in	der	Tennishalle	Tennis	gespielt	werden.	
Einzige	 Voraussetzung:	 Die	 Stunde	 muss	
über	das	Book-and-Play-Portal	online	ge-
bucht	werden!

Tischtennistraining und Spieltermine
Tischtennistraining	 für	 die	 Jugend	 von	
18.30	 –	 20.00	 Uhr;	 Aktive	 20.00	 –	 22.00	
Uhr	in	der	Itzelberger	Turnhalle.	Über	Neu-
einsteiger,	 auch	 mit	 wenig	 Vorkenntnis-
sen,	freut	sich	der	Tischtennisclub.		

Die	Jugendmannschaft	spielt	am	Samstag,	
26.	Oktober,	gegen	den	SV	Zang.	
Spielbeginn	 14.00	 Uhr.	 Treffpunkt	 13.00	
Uhr	in	der	Itzelberger	Turnhalle.
Die	 Aktivenmannschaft	 spielt	 am	 Sams-
tag,	26.	Oktober,	beim	SV	Bolheim	II.	
Spielbeginn	18.00	Uhr.	Abfahrt	17.00	Uhr	
beim	Nettomarkt.		

Nächste Spiele am 
Samstag, 26. Oktober 2019:
13.00	Uhr	
Jugend	U12	Bezirksliga	BL	
TSV	Hüttlingen	–	SV	Zang
14.00	Uhr	
Jugend	U18	Bezirksklasse	BK		
TTC	Königsbronn	–	SV	Zang
18.30	Uhr	
Herren	Kreisliga	KL	A	
TSV	Altheim	II	–	SV	Zang	II

Sportecke

Königsbronn

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

Abteilung Sportkegeln I

Abteilung Ringen

HSG Oberkochen
Königsbronn n

Tennisclub
Königsbronn z

TTC Königsbronn e.V. E

Zang

SV Zang

EAbteilung Tischtennis

Bisch a Schwab?
Komm,dahanna koschts

nix!
9.00-18.00 Uhr

Schickhardtplatz, Königsbronn
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Aktiv	 	
SGM	Königsbronn/Oberkochen	–	
FV	Sontheim/Brenz	II		 4:1
Torschützen:	Eschweiler	2x,	Leister,	Mager
Reserve
SGM	Königsbronn/Oberkochen	–	
FV	Sontheim/Brenz	II		 2:1
Torschützen:	Keiper,	Alkis
A-Junioren 
FC	Härtsfeld	03	–	
SGM	Königsbronn/Oberkochen		 1:0
B-Junioren
SGM	Abtsgmünd/Schechingen/
Hohenstadt	–	
SGM	Königsbronn/Oberkochen		 3:4
SGM	SV	Dalkingen/Limes	–
SGM	Königsbronn/Oberkochen		 1:4
C-Junioren 
SGM	Nattheim/Schnaitheim/
Großkuchen	II	–	
SGM	Oberkochen/Königsbronn		 0:0
D-Junioren
SGM	SV	Kirchheim-Ries	–	
SGM	Königsbronn/Oberkochen		 0:5
E1-Junioren
SGM	Union	Wasseralfingen	III	–	
SGM	Oberkochen/Königsbronn	I		 4:4
Gegen	 Wasseralfingen	 fand	 die	 SGM	 Kö-
nigsbronn/Oberkochen	 nur	 schwer	 ins	
Spiel.	 Folgerichtig	 ging	 die	 Heimmann-
schaft	 mit	 1:0	 in	 Führung.	 Mitte	 der	 1.	
Halbzeit	 könnte	Luis	Weiler	aus	dem	Ge-
wühl	 heraus	 den	 Ball	 in	 den	 Torwinkel	
setzen.	Bei	zwei	Kontern	durch	Wasseral-
fingen	hatte	die	 SGM	großes	Glück,	 dass	
diese	 nicht	 zu	 Toren	 führten.	 Nach	 der	
Halbzeit	kam	die	SGM	Königsbronn/Ober-
kochen	überhaupt	nicht	in‘s	Spiel.	Wasser-
alfingen	konnte	bis	zur	45.	Minute	auf	4:1	
davonziehen.	Doch	dann	erfolgte	ein	 ful-
minanter	Endspurt	der	Gäste.	Nach	einem	
langen	Ball	von	Valentin	Frömmer	sprang	
der	Torwart	der	Heimmannschaft	am	Ball	
vorbei	und	dieser	trudelte	in	das	leere	Tor.	
Kurz	darauf	konnte	die	SGM	Königsbronn/
Oberkochen	 mit	 einem	 Weitschuss	 auf	
4:3	verkürzen.	Kurz	vor	Spielende	konnte	
Dominik	Klein	mit	einem	Kopfballtor	nach	
einem	 Eckball	 den	 nicht	 mehr	 für	 mög-
lich	gehaltenen	Ausgleich	erzielen.	Für	die	

SGM	 Königsbronn/Oberkochen	 I	 spielten:	
Enrico	Landes	(TW),	Florian	Krasniky,	Robin	
Kneifel,	Valentin	Frömmer	(1),	Luis	Weiler	
(1),	Dominik	Klein	(1),	Efe	Calis,	Nico	Pusch	
(1)	und	Muaatasem	Yassin.
E2-Junioren
SGM	Union	Wasseralfingen	IV	–	
SGM	Oberkochen/Königsbronn	II		 1:14
Eine	tolle	Leistung	zeigte	die	SGM	Königs-
bronn/Oberkochen	 in	 Wasseralfingen.	
Nach	 einem	Blitzstart	 lag	man	 nach	 drei	
Minuten	 bereits	 3:0	 in	 Führung.	 Diese	
konnte	bis	zur	Halbzeit	auf	7:1	ausgebaut	
werden.	Auch	in	der	zweiten	Halbzeit	war	
die	 SGM	 Königsbronn/Oberkochen	 total	
überlegen	 und	 am	 Ende	 stand	 es	 völlig	
verdient	 14:1.	 Sehr	 erfreulich	 war,	 dass	
fast	 alle	 Kinder	 ein	 Tor	 erzielen	 konnten.	
Für	die	SGM	II	spielten:	Henry	Pusch	(TW),	
Emma	 Masset	 (1),	 Hannes	 Wötzel,	 Jonas	
Kuban	(3),	Philipp	Mayer	(4),	Lenny	Meix-
ner	(1),	David	Berta	(2),	Noah	Pusch	(2),	
Egemen	Oran	und	Artur	Riemer	(1).

19. Oktober 2019
Verbandsliga Württemberg: 
SVH Königsbronn –
TSG Bad Wurzach  8:0 (3622:3315)
Zum	 3.	 Heimspiel	 empfing	 Königsbronn	
die	 Gästemannschaft	 aus	 Bad	 Wurzach.	
Mit	 neuem	Bahnrekord	 und	 persönlichen	
Bestleistungen	ließ	Königsbronn	den	Gäs-
ten	 keine	 Chance	 zu	 punkten.	 Zu	 Beginn	
der	 Partie	 konnte	 Pascal	 Weidl	 gegen	
Arnold	 Zapf	 (551	 Kegel)	mit	 starken	 635	
Kegel	 (Tagesbestleistung	 und	 persönliche	
Bestleistung)	verdient	punkten.	Auch	Tho-
mas	Rieck	setzte	sich	gegen	Pascal	Dosch	
mit	guten	598	Kegel	durch	und	baute	da-
bei	 den	 Kegelvorsprung	 um	 weitere	 33	
Kegel	aus.
Im	 Mittelpaar	 ging	 es	 mit	 Uwe	 Fauth	
weiter,	 der	 mit	 627	 Kegel	 ebenfalls	 per-
sönliche	 Bestleistung	 spielte	 und	 seinem	
Gegenspieler	Maximilian	Model	 (549	Ke-
gel)	keine	Chance	ließ	zu	punkten.	Daniel	
Fessler	 zeigte	 gegen	 Rolf	 Hlawatschek	
ebenfalls	 eine	 gute	 Leistung,	 lag	 aller-
dings	 nach	den	ersten	beiden	Durchgän-
gen	mit	0:2	zurück.	Im	dritten	und	vierten	
Satz	 konterte	 Fessler	 und	 holte	 sich	 mit	
572:563	 Kegel	 den	 vierten	 Mannschafts-
punkt	für	Königsbronn.
In	 der	 Schlusspaarung	 spielten	 Routiniers	
Achim	 Vetter	 und	 Paul	 Oker	 für	 Königs-
bronn.	 Achim	 Vetter	 spielte	 gegen	 Jan	
Giray	und	holte	sich	mit	guten	587	Kegel	
den	5.	Mannschaftspunkt	für	Königsbronn.	

Paul	Oker	punktete	mit	starken	603	Kegel	
gegen	Gerhard	Weber	und	somit	war	der	
8:0-Punktesieg	perfekt.	Mit	neuem	Bahn-
rekord	 und	 einigen	 Bestleistungen	 konn-
te	Königsbronn	die	Siegesserie	 fortführen	
und	 steht	 nun	 weiterhin	 ungeschlagen	
an	der	Tabellenspitze	 in	der	Verbandsliga	
Württemberg.
Es	spielten:	Pascal	Weidl	635:551	(1	MP),	
Thomas	Rieck	598:565	(1	MP),	Daniel	Fess-
ler	 572:563	 (1	 MP),	 Uwe	 Fauth	 627:549	
(1	MP),	Paul	Oker	603:527	(1	MP);	Achim	
Vetter	587:560	(1	MP).

Regionalliga Alb Donau: 
SVH Königsbronn II –
TSG Eislingen  4:4 (3304:3304)
In	einer	bis	zum	Schluss	spannenden	Par-
tie	trennten	sich	beide	Mannschaften	mit	
einem	Unentschieden.	Nach	der	Start-	und	
Mittelpaarung	 lagen	 beide	 Mannschaften	
nach	 Punkten	 gleichauf,	 wobei	 Königs-
bronn	noch	mit	15	Kegel	 in	Front	war.	 In	
der	 Schlusspaarung	 konnten	 die	 Gäste	
wiederum	15	Zähler	aufholen	und	schluss-
endlich	das	selbe	Gesamtresultat	erzielen,	
das	dann	zur	Punkteteilung	führte.
Es	 spielten:	 Michael	 Vetter	 563:541	 (1	
MP);	 Uwe	 König	 531:552;	 Manuel	 Benz	
561:536	 (1	 MP);	 Jan	 Juraschka	 526:537;	
Tobias	Rieck	575:554	(1	MP);	Florian	Oker	
548:584.

Bezirksklasse A Alb Donau: 
SV Bolheim – 
SVH Königsbronn III  4:2 (1986:1974)
Die	 dritte	 Mannschaft	 konnte	 gegen	 die	
Gastgebermannschaft	 nicht	 punkten	 und	
musste	 sich	 in	 einer	 spannenden	 Partie,	
mit	 12	 Kegel	Differenz	 im	Gesamtergeb-
nis,	knapp	geschlagen	geben.
Es	 spielten:	 Holger	 Zöller	 482:494	 (1	
MP);	 Erich	 Wugeditsch	 510:443	 (1	 MP);	
Hans-Peter	 Benz	 492:563;	 Thomas	 Stieb-
ritz	490:486.

Bezirksklasse gem. Ost Alb Donau:
VfL Ulm – 
SVH Königsbronn  1:5 (1774:1830)
Die	 dritte	 Mannschaft	 konnte	 gegen	 die	
Gastgebermannschaft	 gewinnen	 und	 die	
2	Tabellenpunkte	auf	der	Habenseite	ver-
buchen.
Es	 spielten:	 Annemarie	 Chalupa	 469:435	
(1	MP);	Roland	Abele	468:458	(1	MP),	Fa-
bian	Maier	390:458;	Silke	Forner	503:423	
(1	MP).

Sportergebnisse

Königsbronn

Sportverein
Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Fußball u

Abteilung Sportkegeln I
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Jugendkampf gegen 
Ebersbach/Faurndau
Immer	wieder	sind	es	die	knappen	Kampf-
ergebnisse	 zwischen	den	beiden	 Jugend-
mannschaften,	die	den	Reiz	und	die	Span-
nung	 dieser	 Begegnungen	 ausmachen.	
Nach	den	letztjährigen	Gewinnen	der	Kö-
nigsbronner,	 fiel	 die	 Entscheidung	 dieses	
Mal	zugunsten	der	Gastmannschaft	der	KG	
Ebersbach/Faurndau	 aus.	 Dabei	 ging	 es	
genau	wie	immer	um	den	„einen	Kampf“,	
der	 die	 Punkte	 für	 den	 Mannschaftsge-
winn	bringt.

Vorkampf:
Freistil
SVH Königsbronn J –
KG Ebersbach-Faurndau J    16:20
28	kg:	Jayden	Stewart	 0:4	 SS	0:4
32	kg:	Maddox	Trcol	 4:0	 SS	11:6	
36	kg:	Lennox	Zierlinger	 0:4	 SS	0:8
40	kg:	Aron	Honold	 4:0	 TÜ	17:2	
45	kg:	David	Buryak	 4:0	 SS	6:0	
50	kg:	Naveen-Jael	Kallwass	 0:4	 SS	0:4
55	kg:	Jean-Pierre	Lumpp	 4:0	 KL	0:0	
63	kg:	Walter	Marsall	 0:4	 TÜ	0:15
76	kg:	Fabian	Rothenbacher	 0:4	 TÜ	0:18

Rückkampf:
Gr.-röm.
SVH Königsbronn J – 
KG Ebersbach-Faurndau J   16:18
28	kg:	Kai	Pahnke	 0:4	 SS	0:4
32	kg:	Maddox	Trcol	 4:0	 SS	4:0	
36	kg:	Peter	Glasenapp	 0:4	 SS	0:7
40	kg:	Aron	Honold	 4:0	 SS	8:8	
45	kg:	David	Buryak	 4:0	 SS	4:0	
50	kg:	Narveen	Kallwass	 0:4	 TÜ	0:16
55	kg:	Jean-Pierre	Lumpp	 4:0	 KL	0:0	
63	kg:	Fabian	Rothenbacher	 0:2	 PS	7:11
76	kg	 0:4	 KL	0:0

Spannende	Kämpfe	und	zwei	Mannschaf-
ten,	 die	 um	 jeden	 Punkt	 auf	 der	 Matte	
fighteten,	zeichneten	diesen	ausgegliche-
nen	 Mannschaftskampf	 aus.	 Mit	 diesem	
Sieg	zogen	die	KG	aber	leider	auch	in	der	
Tabelle	an	den	Königsbronnern	vorbei,	die	
jetzt	aktuell	auf	dem	3.	Tabellenplatz	liegt.	

Mannschaft zeigt Moral
Mannschaftsmoral,	 Taktik	 und	 der	 Wille	
zum	 Sieg	 waren	 die	 Grundpfeiler	 dieses	
Erfolges,	den	Sascha	Kittelberger	mit	sei-
ner	 jungen	 Mannschaft	 feierte.	 Getragen	
vom	Publikum,	unterstützt	von	den	Stim-
mungsmachern	setzte	die	Mannschaft	von	
Beginn	an	auf	Sieg	und	es	entwickelte	sich	
ein	 Kampfverlauf,	 der	 die	 Spannung	 	 bis	

zum	 letzten	 Kampf	 der	 Begegnung	 hoch	
hielt.	Die	Entscheidung	über	den	Sieg	fiel	
dabei	 erst	 durch	 einen	 Punktesieg	 von	
Sebastian	 Lutz	 im	 letzten	 Kampf	 der	 Be-
gegnung.

Kampfprotokoll:
SVH Königsbronn –
KSV Musberg II   30:23
Freistil
57	kg:	Mika	Widamnn	 4:0	 SS	16:2	
Gr.-röm.	
61	kg:	Nikolai	Blum	 4:0	 KL	0:0	
Freistil	
66	kg:	Ben	Hetze	 0:4	 TÜ	0:15
Gr.-röm.
75	kg:	Sebastian	Lutz	 0:3	 PS	4:12
Freistil
86	kg:	Marcel	Strubel	 4:0	 TÜ	18:0	
Gr.-röm.	
98	kg:	 0:4	 KL	0:0
Freistil
130	kg:	Richard	Rhein	 4:0	 SS	10:2	

Gr.-röm.	
57	kg:	Noah	Honold	 4:0	 SS	2:0	
Freistil	
61	kg:	Timon	Grupp	 4:0	 KL	0:0	
Gr.-röm.
66	kg:	Ben	Hetze	 0:4	 TÜ	4:20
Freistil	
75	kg:	Sebastian	Lutz	 3:0	 PS	17:7	
Gr.-röm.	
86	kg:		 0:4	 KL	0:0
Freistil	
98	kg:	Marcel	Strubel	 3:0	 PS	8:0	
Gr.-röm.	
130	kg:	Richard	Rhein	 0:4	 SS	5:4

Dank	 dieser	 Gemeinschaftsleistung	 der	
Truppe	 rückte	 die	 Mannschaft	 in	 der	 Ta-
belle	wieder	auf	den	3.	Tabellenplatz	vor,	
einen	 Platz	 hinter	 dem	 nächsten	 Kontra-
henten	 Faurndau,	 der	 beim	 	 Heimkampf	
am	 26.10.	 in	 Königsbronn	 zu	 Gast	 sein	
wird	und	was	die	Begegnung	der	beiden	
umso	interessanter	macht.	

Termine,	 Infos	 im	 Schaukasten	 vor	 der	
Volksbank	–	unsere	Berichte	auch	auf	der	
HOMEPAGE	 http://svh-koenigsbronn-rin-
gen.de/

F-BL	
TSV	Heiningen	1892	2	–	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	 25:24
mJA-BL	
JSG	Brenztal	–	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	 20:32
wJB-BK	
SG	Lauterstein/Treffelhausen/
Böhmenkirch	–	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	 23:16
M-BL	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–	
TSV	Bartenbach	 24:22
M-BK	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	2	–
TV	Steinheim/A.	2	 28:26
mJC-BL	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–	
TV	Altenstadt	 18:28
wJA-BL	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	
SG	Lauterstein/Treffelhausen/
Böhmenkirch	 13:26
wJC-BK	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–	
TV	Altenstadt	2	 15:21
wJD-BK-1	
HSG	Oberkochen/Königsbronn	–
HSG	Bargau/Bettringen	 16:11

HSG zurück in der Spur
Nach	 zwei	 Auswärtsniederlagen	 in	 Folge	
gewinnt	 die	 HSG	 Oberkochen/Königs-
bronn	gegen	den	TSV	Bartenbach	vor	hei-
mischer	 Kulisse	 mit	 24:22.	 Damit	 belegt	
die	 HSG	 nun	 mit	 4:4	 Punkten	 nach	 den	
ersten	vier	 Spielen	den	 fünften	 Tabellen-
platz.	 Überragender	 Akteur	 aufseiten	 der	
Schwarz-Gelben	war	Tim	Siegels,	der	mit	
neun	Toren	eine	tolle	Partie	ablieferte.	

Das	 HSG-Trainerduo	 Stegmaier/Hoga	
konnte	mit	Engel,	Trittler	und	Siegels	wie-
der	auf	einige	Alternativen	zurückgreifen,	
die	 zuletzt	 gefehlt	 hatten.	 Zunächst	 al-
lerdings	 drückten	 die	 HSG-Defensive	 um	
Kapitän	 Schmied	 sowie	 der	 bärenstarke	
Stanke	im	HSG-Tor	dem	Spiel	ihren	Stem-
pel	auf.	Die	Gäste	aus	Bartenbach	verzwei-
felten	 in	 der	 Anfangsphase	 reihenweise	
am	 jungen	 Torhüter	 der	 HSG.	 Über	 zehn	
Minuten	lang	konnte	Stanke	seinen	Kasten	
sauber	halten.	Auf	der	Gegenseite	 setzte	
sich	 mehrmals	 sehenswert	 der	 quirlige	
Hug	durch.	Dies	bescherte	Schmied	&	Co.	
bereits	nach	einer	Viertelstunde	eine	deut-
lich	Führung	(6:1).	

Abteilung Ringen HSG Oberkochen
Königsbronn n

Treib Sport im
örtlichen Verein
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In	 der	 zweiten	 Hälfte	 des	 ersten	 Durch-
gangs	kam	der	TSV	Bartenbach	dann	immer		
besser	in	die	Partie.	Insbesondere	den	ein-
gewechselten	 Yannik	 Scholz	 bekam	 die	
HSG	nicht	 in	 den	Griff.	 Dieser	 setzte	 sich	
mehrfach	stark	im	Eins	gegen	Eins	durch.	
Zusätzlich	schlichen	sich	in	dieser	Phase	im	
HSG-Angriffsspiel	wieder	mehr	Fehler	ein.	
Das	nutzten	die	Gäste,	um	den	Rückstand	
Tor	um	Tor	aufzuholen.	Nach	gut	zwanzig	
Minuten	 waren	 die	 Bartenbacher	 wieder	
auf	 ein	 Tor	 dran	 (8:7).	 Trittler	 und	 zwei-
mal	 Siegels	 konnten	 allerdings	 mit	 ihren	
Treffern	den	Ausgleich	bis	zur	Pause	noch	
verhindern.	Mit	einer	knappen	Führung	für	
die	HSG	wurden	dann	die	Seiten	gewech-
selt	(11:10).	

Kurz	nach	der	Pause	kamen	die	Bartenba-
cher	 dann	 über	 ihren	 großgewachsenen	
Rückraumschützen	 Simon	 Rube	 erstmals	
zum	Ausgleich.	Die	Schwarz-Gelben	ließen	
sich	davon	jedoch	nicht	beeindrucken.	Sie-
gels,	Huep	und	Richardon	hatten	die	pas-
sende	Antwort	und	stellten	schnell	wieder	
einen	Drei-Tore-Vorsprung	her	(14:11).	Es	
entwickelte	sich	nun	eine	spannende,	of-
fene	Partie.	Die	Bartenbacher	hielten	gut	
dagegen	 und	 ließen	 zunächst	 nicht	 zu,	
dass	sich	die	HSG	absetzen	konnte.	Knapp	
zwanzig	 Minuten	 vor	 Schluss	 waren	 die	
Gäste	immer	noch	auf	ein	Tor	dran	(15:14).	
Mitte	der	zweiten	Halbzeit	lief	die	HSG-De-
fensive	jedoch	wieder	zu	Höchstform	auf.	
Die	Bartenbacher	 fanden	 sieben	Minuten	
lang	 keine	 Mittel,	 Stanke	 im	 HSG-Tor	 zu	
überwinden.	Dagegen	erhöhten	im	Angriff	
zuerst	Ludwig	mit	links	und	Beimert	eiskalt	
vom	 Siebenmeter.	 Anschließend	 lief	 Tim	
Siegels	richtig	heiß.	Mit	drei	tollen	Würfen	
aus	dem	Rückraum	schraubte	er	den	Vor-
sprung	bis	zur	47.	Minute	vorentscheidend	
auf	sechs	Tore	hoch	(20:14).	Die	Bartenba-
cher	probierten	 in	der	Schlussphase	zwar	
nochmals	 mit	 einer	 offensiven	 Abwehr-
variante,	die	HSG	vor	Probleme	zu	stellen.	
Die	 Hoga-Truppe	 agierte	 in	 der	 Folgezeit	
allerdings	sehr	souverän	und	ließ	den	Gäs-
ten	keine	Chance	mehr	heranzukommen.	
Kurz	vor	Abpfiff	lagen	die	Schwarz-Gelben	
immer	noch	mit	vier	Toren	in	Front	(23:19).	
In	den	verbleibenden	drei	Minuten	holten	
die	Bartenbacher	nochmals	ein	paar	Tore	
auf,	allerdings	ohne	den	24:22-Sieg	ernst-
haft	in	Gefahr	zu	bringen.	

Am	Ende	belohnte	die	HSG	sich	mit	diesem	
Sieg	für	eine	gute	Vorstellung.	Schlüssel	zum	
Erfolg	war	wieder	einmal	die	starke	Abwehr-	
und	 Torhüterleistung.	 Das	 Ergebnis	 hätte	
deutlicher	zwar	ausfallen	müssen,	doch	die	
Hoga-Schützlinge	 ließen	 im	 Angriff	 wieder	

zu	viel	liegen.	Bereits	kommendes	Wochen-
ende	kommt	es	dann	zum	ersten	Derby	der	
noch	 jungen	Saison,	wenn	der	TV	Brenz	 in	
der	 Herwartsteinhalle	 gastiert	 (Sonntag,	
27.10.2019,	17.00	Uhr).	

HSG:	 Ehresmann,	 Stanke;	 Richardon	 (2),	
Siegels	(9),	Beimert	(4/2),	Rube,	Hug	(4),	
Ludwig	(1)	Hafner,	Engel,	Schoen	(1),	Tritt-
ler	(2),	Schmied,	Huep	(1)

Gegen	die	dritte	Mannschaft	von	Heiden-
heim	 konnte	 die	 „Zweite“	 der	 Schach-
freunde	sicher	mit	4,5:1,5	gewinnen	und	
schob	sich	damit	ins	Mittelfeld	der	Tabelle	
vor.	

Ganze	Punkte	für	Königsbronn	holten	Klaus	
Rissmann,	Hans	Hager	und	Harald	Bäurle,	
remis	 spielte	 Johannes	 Jakobi.	 Dazu	 kam	
noch	 ein	 kampfloser	 Punkt,	 da	 Heiden-
heim	das	letzte	Brett	nicht	besetzt	hatte.

Andersen mit Rang 4 bei der 
Deutschen Juniorenmeisterschaft 
in der Nordischen Kombination
Bei	 den	 Deutschen	 Meisterschaften	 der	
Nordischen	Kombinierer,	die	in	Klingenthal	
und	Johanngeorgenstadt	stattfanden,	hat-
te	der	17-jährige	Kirchheimer	die	Möglich-
keit,	 sich	 mit	 Olympiasiegern	 und	 Welt-
meistern	zu	messen.	Am	Start	waren	die	
gesamten	 Kaderathleten	 des	 Deutschen	
Skiverbandes.

Mit	einem	Sprung	auf	113	Meter	 lag	 Jan	
Andersen	 (SC	 Königsbronn)	 nach	 dem	
Sprungwettbewerb	auf	dem	21.	Rang	der	
33	Startenden,	mit	einem	Rückstand	von	
2:54	Minuten	auf	den	 führenden	Manuel	
Faißt	aus	Baiersbronn.

In	 dem	 10-Kilometer-Skirollerlauf	 konnte	
er	ein	paar	Plätze	gutmachen	und	been-
dete	 den	 Lauf	 auf	 Rang	 18.	 Seine	 Lauf-
zeit	betrug	29:07	Minuten	und	war	damit	
genau	 2	 Minuten	 langsamer	 als	 die	 des	
neuen	 Deutschen	 Meisters	 Fabian	 Rießle	
aus	 Breitnau.	 Rießle	 siegte	 vor	 Johannes	
Rydzek	aus	Oberstdorf.

In	 der	 Wertung	 der	 Deutschen	 Junioren-
meisterschaft	(Jahrgang	2000	und	jünger)	

belegte	 Jan	Andersen	einen	starken	vier-
ten	Rang.	Neuer	Deutscher	 Juniorenmeis-
ter	wurde	der	2	 Jahre	ältere	David	Mach	
aus	Buchenberg.

Am	 Sonntag	 stand	 ein	 Teamsprint	 auf	
dem	 Programm.	 Jan	 Andersen	 ging	 mit	
Jonas	 Maier	 aus	 Waldau	 als	 Team	 2	 der	
Baden-Württembergischen	 Skiverbände	
an	 den	 Start.	 Nach	 dem	 Springen	 lagen	
sie	auf	Rang	8	von	 insgesamt	16	Teams.	
Führendes	 Team	 war	 BW	 1	 mit	 Fabian	
Rießle	und	Manuel	Faißt.	Beim	Lauf	wurde	
abwechselnd	 je	 6-mal	 1,2	 km	 gelaufen.	
Deutsche	 Meister	 im	 Teamsprint	 wurden	
Rießle/Faißt	 vor	 Team	 Sachsen	 mit	 Te-
rence	Weber	und	Eric	Frenzel.	Andersen/
Maier	belegten	am	Ende	Rang	9.

Die	Aktivenmannschaft	war	beim	SV	 Lip-
pach	 II	 mit	 9:7	 erfolgreich	 und	 konnte	
damit	 in	 der	 Tabelle	 weiter	 nach	 oben	
klettern.	Für	den	TTC	waren	im	Einzel	Sven	
Kolak	2x,	Elmar	Brändel,	Thorsten	Kolak	2x	
und	Anette	Kolb	2x	sowie	im	Doppel	Sven	
Kolak/Anette	 Kolb	 und	 Elmar	 Brändel/
Thorsten	Kolak	erfolgreich.	

Schachfreunde

Skiclub Königsbronn C

TTC Königsbronn e.V. E

foto: Torill Anderson
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Samstag, 19. Oktober 2019
Herren 
Kreisliga	KL	A	
SV	Zang	II	–	PSV	Heidenheim	 8:8
Für	den	SV	Zang	waren	erfolgreich:	
Schlüter,	Jonas;	Benz,	Steffen;	Kolb,	Micha-
el;	Frömmer,	Oliver;	Rieg,	Peter;	Grillwitzer,	
Luca
Herren	
Bezirksliga	BL	
SV	Neresheim	–	SV	Zang	 9:3
Für	den	SV	Zang	waren	erfolgreich:	
Lüder,	Nils;	Dieter,	Fabian
Jugend U12	
Bezirksliga	BL	
SV	Zang	II	–	TV	Neuler		 10:0
Für	den	SV	Zang	waren	erfolgreich:	
Faltus,	 Justin;	 Fischer,	Remi;	Milbich,	 Leo-
nard
Jugend U12 
Bezirksliga	BL	
SV	Zang	–	SV	Pfahlheim	 9:1
Für	den	SV	Zang	waren	erfolgreich:	
Fähnle,	 David;	 Drescher,	 Mattis;	 Milbich,	
Leonard
Jugend U18 
Bezirksklasse	BK	
SV	Zang	–	SV	Bolheim	 2:6
Für	den	SV	Zang	waren	erfolgreich:	
Bühler,	Simon;	Faltus,	Justin;	Fischer,	Remi

Glatzel Racing Team
Am	vergangenen	Wochenende	reiste	das	
Königsbronner	 Glatzel	 Racing	 Team	 zum	
Saisonfinale	der	Spezial	Tourenwagen	Tro-
phy	an	den	Nürburgring.	Mit	vier	Ford	Fies-
ta	ST	ging	es	am	letzten	Rennwochenende	
auf	die	meist	nasse	Strecke.	
Am	Freitagvormittag	ging	es	ins	freie	Trai-
ning.	Hier	konnten	sich	alle	Fahrer	Runde	
für	Runde	zeittechnisch	verbessern.	Im	ers-
ten	Qualifying	hatten	Ralf	Glatzel	und	Fa-
bian	Kohnert	Probleme	mit	der	Vorderach-
se	und	 konnten	 somit	 nicht	 richtig	 durch	
die	Kurven	fahren.	Trotz	allem	konnte	sich	
der	Königsbronner	den	zweiten	Platz	ein-
fahren.	Fabian	Kohnert	belegte	den	dritten	
Platz.	Gaststarter	Dirk	Ehlebracht	 fuhr	auf	
Platz	 fünf	 und	 Steffen	 Schwan	 auf	 Platz	
sechs.	Das	erste	Rennen	wurde	nach	we-
nigen	 Runden	 wegen	 einem	 schweren	
Rennunfall	 von	 Jürgen	 Alzen,	 durch	 die	
Rote	Flagge	abgebrochen	und	nicht	mehr	
neu	 gestartet.	 Dieses	 Rennen	 wurde,	 da	
die	Rennzeit	nicht	über	50%	war,	nicht	ge-
wertet.	
Am	Samstagmorgen	ging	es	bei	typischen	
Eifelwetter	 ins	 zweite	 Qualifying.	 Fabian	
Kohnert	 musste	 sein	 Fahrzeug	 nach	 der	
ersten	 Runde,	 wegen	 einer	 abgerisse-
nen	 Antriebswelle,	 in	 der	 Box	 abstellen.	
Ralf	 fuhr	 sich	 den	 zweiten	 Startplatz	 für	
das	 zweite	 Rennen	 ein.	 Dirk	 Ehlebracht	
beendete	 das	 Qualifying	 auf	 dem	 drit-
ten	und	Steffen	Schwan	auf	dem	vierten	

Platz.	 Beim	 zweiten	 Rennen	 konnte	 Fa-
bian	Kohnert,	der	durch	die	im	Qualifying	
abgerissene	 Antriebswelle,	 vom	 letzten	
Platz	aus	startete,	schnell	ein	paar	Plätze	
gut	machen	und	 schloss	 das	Rennen	auf	
dem	dritten	Platz	ab.	Ralf	Glatzel,	der	sich	
in	der	letzten	Runde	noch	ein	paar	span-
nende	Fights	mit	einer	Kontrahentin	liefer-
te,	musste	sich	am	Ende	mit	dem	zweiten	
Platz	zufriedengeben.	Dirk	Ehlebracht	be-
endete	das	Rennen	auf	dem	vierten	Platz.	

Am	 Samstagabend	 ging	 es	 zur	 STT-Ab-
schlussfeier.	 Nach	 einem	 leckeren	 Buffet	
fand	 die	 Gesamtsiegerehrung	 statt.	 Ralf	
Glatzel	 konnte	 sich	 den	 zweiten	 Platz	 in	
seiner	 Division	 ergattern.	 In	 der	 Gesamt-
wertung	belegte	er	den	fünften	Platz.	Nun	
ist	 die	 Rennsaison	 2019	 zu	 Ende	 und	 es	
wird	schon	fleißig	für	das	kommende	Jahr	
2020	geplant.

Zang

SV Zang

EAbteilung Tischtennis

Sonstiges

Foto: Stefanie Wendt
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Die Gemeinde Gerstetten 
sucht baldmöglichst zur 
Unterstützung unseres Teams

einen Verwaltungsangestellten (m/w/d) 
für die Bauverwaltung

in Vollzeit oder Teilzeit (mindestens 70%). 
Das Aufgabengebiet umfasst:
•  Mitwirkung bei Verfahren der Bauleitplanung  

(Bebauungspläne, Flächennutzungsplan) und des Bau-
ordnungsrechts (Baugenehmigungsverfahren)

•  Wahrnehmung von Aufgaben im Natur- und Land-
schaftsschutz

•  büroorganisatorische und fachliche Unterstützung der 
Amtsleitung

•  Mitwirkung bei der Einführung neuer EDV-Verfahren
•  Mitwirkung bei der Durchführung von Sanierungs- 

gebieten
Wir suchen eine flexible, teamfähige und engagierte Per-
son mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Verwal- 
tungsfachangestellte(r) oder einer vergleichbaren kauf- 
männischen Ausbildung sowie einschlägige Berufserfahrung. 
Änderungen und Fortentwicklungen des genannten  
Aufgabengebiets bleiben vorbehalten.
Die Eingruppierung richtet sich nach den tariflichen  
Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen  
Dienst (TVöD). 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis einschließlich  
28. Oktober 2019 mit den üblichen Unterlagen an die  
Gemeindeverwaltung Gerstetten, Wilhelmstraße 31, 89547 
Gerstetten oder per Mail an bewerbung@gerstetten.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie im Hauptamt unter Tel. 
07323/84-57 

 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Gerstetten sucht für ausgeschiedene/ausscheidende 
Mitarbeiter ausgebildete Nachfolger (m/w/d) in den Berufen 
 
  Kfz-Mechaniker/-Mechatroniker 
 
  LKW-Fahrer  
 
  Straßenbauer / Landschaftsgärtner 
 
Wir erwarten in den unbefristeten Vollzeitstellen verantwortungs- 
bewusstes und selbstständiges Arbeiten. Der Besitz des Führerscheins 
Klasse CE (vorm. Kl. 2) ist Voraussetzung.  
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Außerdem einen 
 
  Mitarbeiter in der Grünpflege 
 
Hierfür wäre der Besitz der Führerscheinklasse C1E wünschenswert. 
------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD und ist abhängig von den Kenntnissen 
und Erfahrungen.  
 
Wenn Sie an einer dieser Tätigkeiten Interesse haben, senden Sie bitte 
Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, sämtliche Zeugnisse) bis zum 18. Februar 2019 an die  
Gemeinde Gerstetten, Hauptamt, Wilhelmstr. 31, 89547 Gerstetten 
oder per Mail an Bewerbung@gerstetten.de 
 
Telefonisch erhalten Sie gerne Auskunft unter Tel. 07323/8460 
 
 
 

 

Anzeigen 
 
Format                       Höhe: 66 mm 
                                  Breite: 90 mm 
Farbe                         schwarz/weiß 
Erscheinungsweise    Kalenderwoche 37 
                                   Kalenderwoche 40 
                                   Kalenderwoche 43 
                                   Kalenderwoche 45 
Platzierung                  bestmöglich 
 

 
 
 
 
 
 
 
   Zur Verstärkung unseres Teams in der Christbaum- 
   saison im November und Dezember 2019 suchen wir  

 

Mitarbeiter w/m 
 

   für Verkauf, Transport und Lager  
   mit FS Klasse B bzw. CE ganztags, wochen- oder tageweise  
 

   Wenn Sie Interesse haben, nehmen Sie mit uns bitte Kontakt auf. 
 
 

Fritz Stoll 
Dorfmerkinger Straße 10 ▲ 73450 Neresheim-Weilermerkingen 

Telefon 0 73 26 - 96 30 0 ▲ Telefax 0 73 26 - 96 30 20 
info@fritz-stoll.de ▲ www.fritz-stoll.de 

 
 

Gerlind Scheytt
*21.11.1928   †10.10.2019

Danksagung

Zum Tod meiner Frau und unserer Mutter 
haben uns viele in Wort und Schrift 
ihr Teilnehmen und Mitfühlen ausgedrückt.

Das tut uns gut und hilft uns.
Dafür danken wir herzlich.

Traugott Scheytt mit Familie

B l
Insektenschutz

a z

www.balz-insektenschutz.de | Email: info@balz-insektenschutz.de

Nie mehr Laub und Ungeziefer im Keller
Lichtschachtabdeckungen nach Maß
                            Fliegengitterfenster
                               Fliegengittertüren 

Tel. 0 73 21 / 444 27
Fax 0 73 21 / 444 28

Krumme Strasse 24
89518 Heidenheim

Beate Hofmann
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...der kommt nach Zang zum Weltspartag...der kommt nach Zang zum Weltspartag

am Freitag, 25.10.2019.am Freitag, 25.10.2019.

Wer seinWer sein

Sparschwein Sparschwein 

liebt...liebt...

Wir freuen uns auf Dich !
Info‘s auch unter: www.raiba-steinheim.de

Kinderschminken:Kinderschminken:
am 30.10.2019 von 9 - 12 Uhram 30.10.2019 von 9 - 12 Uhr

in unserer Hauptstelle in Steinheimin unserer Hauptstelle in Steinheim

In Steinheim ist der Kinderschalter vom 29.10.2019 - 31.10.2019 geöffnet.

Zu verkaufen
Tiefgaragenstellplatz

in Ortsmitte
Preis auf Anfrage

Tel. 07328/5283

Ehepaar 
(Informatiker & Erzieherin) 

mit drei Monate altem Kind 

suchen Haus 
mit Garten, 
zu Kaufen

Tel. 0176/83399383

Suche 
Haushaltshilfe 

in Zang
1-mal wöchentlich

4 Stunden

Tel. 07328/9246075

Küche mit 
Neff-Geräten 
zu verkaufen

Der Tisch ist inklusive.
Baujahr 2015, 1500 Euro.
Bei Interesse bitte melden 
unter Tel. 0171/3803670

 
 

Anzeigen 
 
Amtsblatt KW 43 - 24.10.2019 
 

 
 
 
 
 
 

Amtsblatt KW 46 - 14.11.2019 
 

 
 

 
 

"Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, Ochsenberg, im Oktober 2019 
und eine Last fallen lassen dürfen,  
die man sehr lange getragen hat,  
das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache." 

Hermann Hesse, Glasperlenspiel 
 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Barbara Neuburger 
* 02.04.1929 U 03.10.2019 

Gerhard und Hubert 
mit Familien 

 
Trauerfeier und Beisetzung am 08.11.2019 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Itzelberg. 
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. 

Ochsenberg, im November 2019 
 

Herzlichen Dank 
 

für die vielen Zeichen der Anteilnahme 
und Verbundenheit, die wir bei ihrem 

letzten Weg erfahren durften. 
 

Gerhard und Hubert 
mit Familien 

Statt Karten 
 

Barbara 
Neuburger 

* 02.04.1929 
U 03.10.2019 
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Aktuelle Aktuelle 
Jobangebote Jobangebote 

im im 
Widmann´s Löwen Widmann´s Löwen 

in Vollzeit:

Leitung
Frühstücksservice m/w/d

Servicemitarbeiter 
im Frühdienst m/w/d

wir freuen uns auf Sie
kueche@loewen-zang.de

07328/96270

verstärken Sieverstärken Sie
 unser Team  unser Team 

und profitierenund profitieren
 Sie von unserer  Sie von unserer 

Alb.stark AkademieAlb.stark Akademie

Ort Datum Unterschrift

Produktionsfreigabe ohne Änderung

Produktionsfreigabe nach Änderung
Erneute Zusendung nach Änderung

Bunsenstraße 3 · 64293 Darmstadt · Telefon 06151 9933-0 · Fax 9933-33 · E-Mail: info@city-bild-werbung.de

Wir arbeiten in unserem Haus mit modernsten Mitteln. Bedingt durch verschiedene Faktoren, wie Umgebungslicht, Durchleuchtung und Materialbeschaffenheit 
können wir keine 100%ige Farbverbindlichkeit garantieren.

Werbeort : KL Heidenheim 
Auftrags-Nr. : 801268
Auftrags-Datum : 11.01.2012

Zeichnung vom  : 18.01.2013
Gestaltung : bh

(Grafische Darstellung, Inhalt und Text)

City Autolackierung
Meisterwerkstatt für Fahrzeuglackierung

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen
www

Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

City Autolackierung

www.city-autolackierung.de
Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238
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Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

 

Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
www.sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Küchenplatten
für Sie und die besten Studios  

           der Region – machen wir!

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · www.dorfer.de

Fenstersimse 
Eingangsstufen 
Küchenplatten 
Grabanlagen 
Waschtischplatten 
... aus Naturstein

Wir beraten Sie gerne!
Kommen Sie gleich

zu uns!
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Osteopathie: Indikationen, Erstattung, Therapeuten …
von Redaktion Carstens-Stiftung

Frau Professor Marina Fuhrmann ist Begründerin und 
Vorsitzende des »Verband der Osteopathen Deutsch-
land« (VOD). Sie engagiert sich für die Anerkennung 
und die gesetzliche Verankerung der Osteopathie zu 
einem eigenständigen Beruf.

Was ist Osteopathie?
Prof. Marina Fuhrmann: Osteopathie ist eine eigen-
ständige Medizinform. Osteopathen untersuchen und 
behandeln den Körper ausschließlich mit ihren Hän-
den, lösen Bewegungseinschränkungen und fördern 
die selbstregulierenden Kräfte. Osteopathen diagnos-
tizieren vor der Behandlung und verfügen aufgrund 
ihrer umfassenden, breiten medizinischen Ausbildung 
über ein großes differentialdiagnostisches Wissen. 
Der Hauptfokus der Behandlung liegt im Aufspüren 
der Ursache der Beschwerden des Patienten. Osteo-
pathie wird nach umfassender Qualifikation auch im 
Bereich Differentialdiagnostik und jahrelanger Übung 
als Heilkunde im Primärkontakt ausgeübt. Osteopa-
thie als ganzheitliche Medizinform geht davon aus, 
dass unser Körper mit natürlichen Korrekturkräften 
ausgestattet ist, die versuchen, den Organismus ge-
sund zu erhalten. Dieser Selbstregulierungsmecha-
nismus funktioniert ungehindert, solange der Körper 
sein Gewebe, die Gelenke, Muskeln, Nerven und 
Knochen gut auszubalancieren vermag. Im Zentrum 
der Behandlung stehen nicht nur das Knochengerüst, 
sondern vor allem die Leitungsbahnen im Körper: 
Blutgefäße, Lymphen, Nervensystem, Bindegewebe. 
Durch Verspannungen oder zum Beispiel auch durch 
alte Narben breiten sich über diese Strukturen Un-
gleichgewichte aus. Dadurch kommt es zu Blocka-
den, die mit der Zeit zu manifesten Erkrankungen 

führen können. Ist eine Bewegung nicht im Lot, kann 
sie durch schmerzfreien Druck korrigiert werden. Die 
Regulierungskräfte haben wieder freie Bahn. Osteo-
pathen beseitigen Funktionsstörungen, deren Aus-
wirkungen an jedem Körperteil und in jedem Organ 
auftreten können; oftmals an ganz anderer Stelle als 
da, wo der Schmerz sitzt – weil alle Organe, Muskeln 
und Knochen über das Faszien- (Bindegewebs-) Netz 
miteinander verbunden sind, können Ursache und 
Wirkung weit auseinanderliegen.

Gibt es Indikationen, bei denen sich die osteopa-
thische Behandlung besonders bewährt hat?
Prof. Marina Fuhrmann: Osteopathie ist in allen Alters-
gruppen gefragt. Da Osteopathie nicht nur bei Gelenk- 
und Skeletterkrankungen helfen kann, sondern auch 
bei diversen anderen Funktionsstörungen, sind sowohl 
Jüngere als auch Ältere beiderlei Geschlechts häufig 
bei Osteopathen in Behandlung. Auch bei Sportverlet-
zungen wird Osteopathie mehr und mehr nachgefragt. 
Unterschiedliche Beschwerden führen die Patienten 
in die Praxis, von sogenannten Dreimonatskoliken bei 
Säuglingen, motorischen Entwicklungsverzögerungen 
über Kopfschmerzen, Verdauungsstörungen, Tinnitus, 
Hexenschuss, allgemeinen Muskel- und Gelenkbe-
schwerden bis hin zur Blaseninkontinenz. 
Zu den Grenzen der Osteopathie: Akute lebensbedro-
hende Notfallsituationen oder schwere Pathologien 
wie etwa Tumorerkrankungen gehören nicht primär 
zum Tätigkeitsbereich der Osteopathen, ebenso wenig 
Knochenbrüche oder Eingriffe vor oder nach frischen 
Operationen.

Was kostet eine Behandlung?
Prof. Marina Fuhrmann: Behandlungen kosten zwi-
schen 60 und 150 Euro.

Wie viele Behandlungen sind im Schnitt nötig?
Prof. Marina Fuhrmann: Jede Osteopathiebehandlung 
wird individuell auf den Patienten abgestimmt. Nach 
drei bis vier Malen wird durch den Patienten und den 
Osteopathen eine Neubewertung durchgeführt und 
gemeinsam entschieden, ob das aktuelle Symptom-
bild eine Fortführung notwendig macht und sinnvoll 
erscheinen lässt. Der genaue Verlauf und die Dauer 
der Behandlung ist immer von dem Einzelfall abhän-
gig.

Viele gesetzliche Krankenkassen übernehmen 
anteilig Kosten für osteopathische Behandlungen. 
Was müssen Patienten in diesem Zusammenhang 
beachten?
Prof. Marina Fuhrmann: Die Osteopathie hat sich in 
Deutschland schon vor der Bezuschussung durch 
Krankenkassen etabliert und wurde von vielen Pa-
tienten angenommen. Mit der Einführung des Ver-
sorgungsstrukturgesetzes Anfang 2012 dürfen Ge-
setzliche Krankenkassen Zusatzleistungen erstatten. 
Mehr als 90 Kassen übernehmen in Deutschland 
mittlerweile teilweise die Kosten für Osteopathiebe-
handlungen (www.osteopathie.de/service-kranken-
kassenliste). Wir empfehlen immer 
auch eine Rücksprache mit der 
jeweiligen Kasse.

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Praxis für Osteopathie und Naturheilkunde
Alexander Eidemiller · Osteopath / HP · Beethovenstr. 31 · 73447 Oberkochen · Telefon 07364 9498 229 · www.osteopathie-naturheilkunde-oberkochen.de
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Begegnungsstätte Fußball

Jeder ist herzlich
willkommen

25.10. || 18.30 Uhr 18.30 Uhr

GRIECHISCHES MENÜGRIECHISCHES MENÜ
Essen vom Bu�et (15,– Essen vom Bu�et (15,– €€))

Freitagstreff 
ELISIA    KOCHTELISIA    KOCHT

Wir bitten um Anmeldung bei:
Elisia Strydom: arnold.elisia@gmail.com 
Handy 01520 70 19 582 oder Peter Reuß: 
Telefon 0 73 28-92 35 65 | Handy 0171 11 16 998

Party-Service - 
alles für Ihr Fest!

Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung

Inhaber: 
Peter Vogel

Brenzquellstraße 6

89551 Königsbronn 
Tel. 07328-919246
Fax 07328-919247

Angebot der Woche:
gültig vom 24.10.2019 bis 30.10.2019

Schweinekotelett 100 g € 0,79
Krustenbraten 100 g € 0,79
gekochte Ripple 100 g € 0,99
Lachsschinken 100 g € 1,79
Paprikalyoner  100 g € 1,15
frische 
Brat- und Weißwurst 100 g € 1,09
Kosakensalat 100 g € 1,05

Täglich warme Mittagessen zum
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

An Allerheiligen, 
1.11.19, haben wir von 
10.00 - 12.00 Uhr
für Sie geöffnet

��������� ��� ������������������
������ �������

Aalener Straße 11 · Schwarzer Weg 10
Telefon 0 73 28/62 73

Lebensmittel Getränke - Abholmarkt

Weikersbergstraße 3
89551 Königsbronn-Zang
Tel. 07328/6219 · Fax 07328/7619

Angebot der Woche:
Gültig vom Freitag, 25.10. bis 07.11.2019

Wurstwaren:
Hausm. Salami  100 g € 1,49
Käse-Bierwurst  100 g € 1,49
Gelbwurst (mit u. ohne Petersilie) 100 g € 0,99
Käse:
Dtsch. Bergkäse   
45% Fett i. Tr. 100 g € 1,29
Dtsch. Gouda-Käse 
45% Fett i. Tr. 100 g € 0,99
„Neuer Wein“ 

Backwaren:
Ofenfrische 
Brezeln (Stück 0,73 €) 3 Stk. € 1,99
www.bystron-zang.de    bystron@t-online.de
Für Druckfehler keine Haftung

... bis bald bei

der Dachdecker
der Zimmermann
der Altbauspezialist

• Komplette Dachsanierung
nach EnEv oder KFW

• Dachfenster, Dachgauben 
inkl. Baugesuch

• Dachreparaturen an 
Wohnhaus und Garage

• sämtliche Holzbauarbeiten 
und Überdachungen

Härlen Holzbau Sägewerk GmbH
Wiesenstraße 16 • 89551 Königsbronn
Tel. 07328.6295 • Internet: www.haerlen.de

Wertbeständig 
massiv sicher bauen

• Außenwände 42,5 cm, U-0,16
• ThermoPlanziegel, kurze Bauzeit
• individuell geplant
• Hervorragender Wärme- und
 Schallschutz
• Gesundes Raumklima
•	z.B.	163	m²	Wfl.		269.900.-	€
•	Mit/Ausbauhaus	ab	149.900.-	€	
 inkl. Bodenplatte

Sie haben bereits Grundrissideen?
Angebot kostenfrei anfordern.

BÖHM Baubetreuung & 
Partner Ing.Büro
Tel. 07329/919100 
89555 Steinheim
BoehmBaubetreuung@t-online.de
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Foto G
erhard Luiz

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Herzlich willkommen beim Mitgliederabend der 
Heidenheimer Volksbank in Königsbronn

Am Dienstag, 29. Oktober 2019 findet ab 19 Uhr in der Hammerschmiede 
in Königsbronn der traditionelle Mitgliederabend der Heidenheimer Volksbank statt. 

Neben den Berichten zur Gesamtbank und zum Geschäftsgebiet Königsbronn steht 
die Bilderreise „Erlebnis Griechenland“ von Gerhard Luiz im Mittelpunkt. 

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle Königsbronn.

Geschäftsstelle Königsbronn • Heidenheimer Straße 4 • 89551 Königsbronn • Fon 07328 9600-771


